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K. Vortrag . Herr Geo Schmidt aus
Stuttgart gab am Freitag und folgende Tage
im kleinen Sgale des Saalbaues enige Soirsen
zur Demonſtration des thieriſchen Magne⸗
fismus . Nach einer von Herrn Redakteur
Krauſe geſprochenen Einleitung ließ Herr
Schmidt eine größere Anzahl von Perſonen
aus dem Publikum auf die Bubne treten .
Schon bei der Prüfung , die Herr Schmidt

an denſelben zur Feſtſtellung ihrer Mediu⸗

mität vornahm , konnte man ſeine außerordent⸗
lich ſtarke magnetiſche Kraft erkennen ; denn
wenn auch in der Regel nur 8 bis 10 pCt .

der Menſchheit
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magnetiſche Einflüſſe em

pfänglich ſind , ſo hatte Herr Schmidt doch
das Glück , vermöge eben ſeiner hervorragend

mediumiſtiſchen Anlage die volle Hälfte der zu
ihm herangetretenen Perſonen für jeine Ex⸗

faben
tauglich zu finden . Die Reihe der⸗

elben wurde mit den Hypnotiſirungen be⸗

gonnen ; es folgte die bekannte Starre ein

zelner Glieder , je nach dem Willen des Mag⸗
netiſeurs , der z. B. den Mund des Einen

ſchloß , dem geöffneten des Anderen aber in

ſeiner Stellung zu verharren befahl ; ſo ſehr

ſich nun auch die berden jungen Leute ab⸗

mühten , den Mund zu öffnen bezw . zu ſchließen .

nichts weiter al s ein krampfhaftes Zucken der

Kiefer war das Reſultat all ihrer verzweifelten
Anſtrengungen . Auch die Katalepſie ver⸗
mochte Herr Schmidt an ſeinen Medien mit

außerordentlicher Schnelligkeit und mit ſol⸗
cher Intenſität herbeizuführen , daß die Be⸗

treffenden wie Stücke Holz umfielen . Die Hal⸗
lucinations Experimente , die nun folgten , ge⸗

hören zu den Glanzleiſtungen des Herrn

Schmidt . Man muß felbſt geſehen haben ,

mit welchem Appetit der hypnotiſirte Junge
die ihm als Berliner Pfannenkuchen gereichte
rohe Kartoffel verzehrte ; mit welchem Be

hagen er den Senfbehälter , dem er Honig zu
entnehmen glaubte , ausſchlürfte ; wie er das
kalte Waſſer für heißen Kaffee trank , den er

durch ſtarkes Blaſen mundgerecht zu machen

ſuchte ; wie er dann ferner , als der Magne⸗

tiſeur ihm ſagte , daß ſeine Kleider brennen ,
ſich bemühte , die Flammen zu er⸗

ſticken und wie er dazu Waſſer aus einem

Gefäße nahm , das gar nicht da war ; man

muß das alles ſelbſt geſehen haben , denn
ſonſt vermögen auch die getreueſten Schilder⸗

ungen nur ein ungläubiges Lächeln abzu⸗
ringen . Das Experiment der vollſtändigen

Erſtarrung des ganzen Körpers , das kſ. Zt .
bei Hanſen ſo ungeheures Aufſehen erregte ,

Helade Herrn Schmidt bei einem beſonders
egabten Medium wirklich vorzüglich . Der

Körper des magnetiſch Behandelten war ſo

ſtarr und ſteif , daß man an den Armen
und Beinen Holz , anſtatt Fleiſch zu be⸗

taſten glaubte . Intereſſant war hierbei be⸗

ſonders noch der Umſtand , daß Herr
Schmidt die Sinne des Hypnotiſirten
mit derſelben Leichtigkeit , wie deſſen einzelne
Glieder getrennt , bezw. einzeln nacheinander

5
bannen und zu befreien vermochte , ſo daß

er junge Mann bald nur ſehen und nichts
hören , bald nur höhren und nichts ſühlen
konnte . Selbſt eine durch den ganzen Funge:
durchgeſtochene Nadel war nicht im Stande ,
bei dem Eingeſchläferten auch nur ein Zucken

hervorzurufen ja nicht ein Tröpfchen Blut

krat aus der Wunde, die nach kurzer Zeit gar
nicht mehr zu erkennen war , Herr Schmidt

krlöſte nun zuerſt den Kopf des Mediums aus

dem Banne , nach und nach die emzelnen
Glieder ( was aus geſundheitlicher Rückſicht

—7 zu empfehlen war) , doch der Junge , der
ch jetzt wieder bei tageswachem Bewußtſein

befand , war immer noch willenlos den Be
fehlen des Magnetiſeurs unterworfen , bis

ſchließlich ihm auch dieſer Bann genommen
wurde . Mit dieſem Experiment ſchloß Herr

Schmidt ſeinen Vortrag , der leider nur mittel⸗

mäßig beſucht war .
Kinderſpielplätze Zu einer geſunden

Entwickelung der Kinder gehbrt , nach dem

allgemeinen , nicht zu beſtreitenden Urtheil der
Aerzte, der Aufenſhalt im Freien und wird

ja auch in den Städten ſehr pieles getgan ,
um ſolche Aufenthaltsorte , Kinderſpielplätze ,
zu ſchaffen . Auch hier in Mannheim haben

wir ſolche Kinderſpielplätze und zwar neben

dem im Schloßgarten noch ſolche in den

Nleinkinderſchulen , die ja wie die KTarien⸗
anſtalt , oder die beiden Inſtitute jenſeirs des

Neckars geſunde Gärten bei ihren Anſtalten

ben . Her Kinderſpielplatz im Schloßgarten
at durch die Verlegung inſofern an Werth

verloren , als er ſich an der tiefſten Stelle

des Schloßgartens befindet und bei Regen
noch längere Zeit naß und feucht bleibt
Auch fehlt es an einer gedeckten Halle, in die

die Kinder bei plötzlich eintretendem
egenwetter zurückziehen könnten . Weiter

wird es ſchmerzlich empfunden , daß für Kin⸗

der ohne Beaufſichtigung Erwachſener der

Aufentbalt im Schloßgarten und ſomit auch
auf dem Kinderſpielplatz ſeitens der Hof

artenverwaltung unterſagt iſt , obgleich längſt

geſtellt iſt , daß die Beſchädigungen au

u Kc. durch Abreiken von Blumen ,

Auflage 10,000 .

den Erwachſenen verübt werden . Es iſt aber

nun nicht Jedermann in der Lage , ſeinen
Kindern eine Bonne mitzugeben und ebenſo
wenig können alle Kinder in die Kleinkinder

bewahranſtalten geichickt werden . Es bleipt
alſo einer großen Anzah Kinder nichts übrig
als auf eigene FJauſt entweder auf der Stratz⸗
oder in nächſter Nähe der Stadt auf den

Feldwegen , die oft vbaum⸗ nnd ſchattenios
ſind , ihre Promenaden zu machen , wobei es
allerdings oftmals nicht allzu ſolid zugeht ,
beſonders aber in der Obſtzeit Unſere An⸗
lagen⸗ und Feldſchützen wiſſen davon zu er⸗

zählen . Um nun für die finder Unbemittelter
einen angenehmeren Aufenthalt im Freien
zu beſchaffen , halten wir die Anlage von
Kinderſpielplätzen durch die Stadt für unbe⸗

dingt geboten . Dieſelben müßten eingezäumt
ſein , Turnſpielgeräthe müßten in denſelben
ſtehen und eine erwachſene , den reiferen

Jahren angehbrende Perſon müßte mit der

Beauffichtigung betraut ſein . Wenn irgend

thunlich , ſollte auf dem Platze eine gedeckte
Halle ſtehen , die bei plötzlichen Regengüſſen ,

wie ſie die Gewitter mit ſich bringen , den
Kindern Schutz bieten . Man dürfte ſich hier
nur den Kinderſpielplatz in Baden⸗Baden

zum Muſter nehmen , der alle die von une
beſprochenen Einrichtungen , ſelbſtein Carrouſel
befindet ſich dort , hat . Am Platze dürfte es
kaum fehlen und ſchlagen wir zu Kinder⸗

ſp elplätzen die beiden Plätze 1 und

vor ; auch in der Nähe der Turnhalle

ließe ſich ein ſchattenreicher Kinderſpielplatz
unſchwer erſtellen und dürfte event auch im

Schloßgarten noch ein paſſendes Plätzchen ,

das man den Kleinen üverlaſſen könnte , ge⸗
funden werden .

* Pferderennen in Maunbeim . ( Zwei.
ter Tag . ) Auch heute wehte das Mailüfterl
wieder etwas kühl ; doch blieb das Wetter

trocken . Das Rennen wurde in pro⸗
grammmäß ger Weiſe mit dem Galopprei⸗

ten auf Pferden , in Baden , Heſſen oder

Rheinpfalz gezüchtigt , eröffnet , Preiſe 300 M.
dem erſten , 80 M. dem zweiten und 40 M

dem dritten Pferd. Diſtanz 1000 Meter . Es

liefen nur 4 Pferde und errang ſich Johannes
Langfinger von Mecken den erſten , Lang aus
Münichweiler den zweiten u. Hauk vonVolbers⸗
weiler dens Preis Dem erſten Sieger wurde

jedoch der Preis ſtreitig gemacht , indem man
behauptet , Langfinger habe das Pferd nicht
ſelbſt gezüchtet und damit gegen die Beſtim

mung verſtoßen . Langfinger behauptet , er
habe das Pferd doch gezüchtet , da er es als

Fohlen kaufte . Nachträglich hörten wir , daß
das Renngericht dahin entſchied , daß dem

zweitankommenden Pferd der erſte Preis zu⸗
geſtanden wurde , während ſich das erſtan⸗
kommende mit dem zweiten Preis begnügen

mußte.
2) Rennen um den Bürgerpreis .

1200 Mk. , nämlich 1000 Mk. dem erſten , 20⁰0

M. dem zwetten Pierd . Diſtanz 2400 Meter Von

5 angemeldeten Pferden erſchienen am Start
O. Oelſchläger Hoopegart br . 5 . „Theokritos “ ,
Prlint , von Oertzen⸗Darmſtadt , ſchwbr . H.

„ Rattenfänger “ und S . A. v Oppenheimer⸗
Cöln ſchwbr . St . „ Hoya “ , Theokritos hatte
bis zur halben Bahn die Führung , wurde
aber von Rattenfänger überholt und ſelbſt

Hoya machte ihm den Rang ſtreitig Mu

kurzer Diſtanz ging Rattenfänger als erſter

und Throtritos als zweiter durchs Ziel .
85 5 e and 800 Ehren⸗

preis des Prinzen Wilhelm und 800 M. dem

erſten , 200 M. dem zweiten Pferd . Offen
für Offiztere der deutſchen Armee , auf Dienſt⸗
pferden zu reiten . Diſtanz 3000 Meter mit

18 Hinderniſſen . Angemeldet ſind 9 Pferde,
von denen am Start erſchienen : „ Jsmere ,
Beſ . Itn . Krämer⸗Darmſtadt , „Belfort “,

Iin . Klinker⸗Babenbauſen , „CEomus“, Beſ.
tn . Kuſenberg Saarbrücken , „ Preſto “ , Beſ.
Prltn . Liman⸗Frankfurt a. M. und „Aramis “,
Beſ . Otn . von Boeßl⸗Darmſtadt . Belfort
batte die Führung , ſetzte aber beim Abſprung
ſeinen Reiter ab. Die übrigen Pferde hielten
ſich ſchön zuſammen bis kurz vor' m Ziel ,
wo nach einem ſchönen Sport „Aram! ts “ als

erſter , „ Preſto “ als zweiter durch ' s Ziel

ging . „ Comus “ rettete die Hälfte der Reu⸗

gelder .
4. Verkaufsflachrennen . Preis 500

Mark , Diſtonz 1600 Meter , der Sieger iſt

für 2000 Mark käuflich . Genannt ſind acht

Pferde . Am Slart erſchienen drei : „Cleo⸗
datre “ , Beſizer Lientenant v HagenHannover ,

„ Redensart “ , Beſitzer Lieutenant Scheele⸗
Schwetzingen und „ Seaweed “ Beſiter Liente⸗

nant Zierold Hagenau . Cleopatre wurde erſter ,

Seaweed zweiter und Redensart , der ſchön

vom Start aing , blieb letzter . Cleopatre

wechſelte für Mk. 3090 den Beſitzer. Erwer⸗

ber iſt Herr Goldſchmitt⸗Frankfurt a M.

5. Handicap⸗Hürdenrennen . 5⁰⁰
Mark dem erſten , 10 Mark dem zweitea
Pferd mit Gewichtsausg eichung , Diſtanz

2400 Meter , 8 Hürden . Von 11 genannten
Pferden erſchienen am Start : „Guillerette “
des Lieutenants Rolle Sgarbrücken , „Eſpia⸗
gole “ des Lieutenants Sch ele⸗Schwetzingen
und „ Lepfenv des Frhr v. Zedlitz Straßburg .

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

nicht don den Kundern, ſondern gerade bonf Anfanes hielten ty die drei Concu , enter

ſchön beiſammen und nahemen »inige Barrieren
a tempo , dann trennten ſie ſich und lieſen mit

Diſtanzen von je 3 Pferdelängen . Guallerette
kam als erſter , Eſpingote als zweiter uno Lep⸗

ſeny as druter ankam .

6) Badenig⸗Steeple⸗Cheaſe , Ehren⸗
vreis des Großherzogs und 2500 Mk. baar

dem erſten , 300 Mk dem zweiten Pferde . Di⸗
ſtanz —6000 Meter mit 26 Hinderniſſen und

Gewichtsausgleichung . Angemeldet ſind gcht

Pferde , oon denen am Start erſchienen „ The
Mahdi “ , Eigenthümer Lieutenant von Fuchs⸗
Nordhoff , Stendal , „ Adare “ Eigenthümer O.
Oelſchläger⸗Hoppegart und Tapioca , Eigen⸗
thümer Frhr . von RNeitzenſtein⸗Weſel . Nach

hartem ernſthaften Kampf ging The Mahdi

als erſter , hart d von Adare , durchs
Biel , während Tapioca mit einigen Pferde⸗
längen Diſtanz dritter wurde und mit Adare
Einſätze und Reugelder theilte .

Im Ganzen hatte das Rennen einen ani⸗

mirteren Verlauf als am erſten Tage und

exreigneten ſich gußer dem ſchon gemeldeten

Sturz keinerlei ſtörende Zweſchenfälle . Der

Großberzog verfolgte die einzelnen Nummern
mit ſichtlichem Intereſſe und ließ ſich in den

51 verſchiedene Damen und Herren vor⸗
ellen .

Photographie . Herr Photograph
Heinrich Gra ß hat beim geſtrigen Rennen

Momentaufnahmen gemgcht , die , wie wir

nören , gut ausgefallen ſind und dürften in

Kürze Scenen vom Rennplatz die Ausſtellung
unſerer Kunſthandlungen zieren .

Weiuheim . 3. Mai . Heute früh hatten

wir ſtarken Reif und es iſt leider anzunehmen ,
daß dieſer der vorgeſchrittenen Vegetation
Schaden gebracht hat , wenn auch über die

Größe ſich bis jetzt noch nichts er⸗
Iemtin känt .

OWaoldmichelbach , 1. Mai . Geſtern

tagte auf hiengem Rathhauſe das Comitee

für Erbauung einer Eiſenbahn durch das
U ſathal , welchem die Herren Bürgermeiſter
und mehrere Induſtrielle der betr . Gemein⸗

den beiwohnten . Es wurden von dem Vor⸗
ſitzenden Herrn Fabrikant Köbler von hier

Mittheilung gemacht über den Stand des für
unſere Gegend ſo überaus wichtigen Unter⸗

nehmens , für welches die heſſiſche Regierung
nunmehr emi ſehr ernſtliches Intereſſe be⸗

thätigt und die Initiative für Regliſtrung
der projektirten Bahn ſelbſt ergriffen hat .
Sämmtliche benachbarten Gemeinden haben
bereits entſprechende Beiträge für Erbauung

der Bahn verwilligt und die Gemeinden , ſo⸗
wie die grundbeſitzenden Induſtriellen , welche
von derjelben berührt werden das

erforderliche Gelände unentgeltlich zur Ver⸗

fügung geſtellt . Es find dies ſehr erfreuliche

Thatſachen , die zu großen Hoffnungen für
Realtſirung dieſes Bahnprojektes berechtigen .
Es wurde beſchloſſen , an Großh . Miniſterium
eine Deputation zu entſenden , um demſelben
den Dank der Bevölkerung zu übermitteln

fur das erntliche Intereſſe , welches daſſelbe
nunmehr unſerer Gegend entgegenbringt , und
um weitere Schritte zur raſchen Förderung des

Projektes wahrzunehmen . Für dieſe Depu⸗
tation wurden die Herren Bürgermeiſter von
Hirſchhorn , Unter Rönmattenwag , Walpmichel⸗
bach , Mühlenbeſitzer Johann von hier , Dr .

Heidenreich von Affolterbach , Herr J . H
Mayer von Worms , welch ' Letzterer hier ein
Fabrikanweſen beſitzt , auserwählt .

Heidelberg , 3. Mai . Geſtern Abend wur⸗
de der 16 Jahre alte Sohn eines hieſigen
Bahnwarts , welcher ſich mit ſeinem Bruder
vor der Wohnung ſeiner Eltern aufhielt , ohne
alle Urſache und aus reinem MRutywillen von

einem vorübergehenden Drehergehilfen mit
einem ſog . Todtſchläger ( Stock ) auf den 35

geſchlagen , daß er niederſtürzte und bewuſt⸗
los liegen blieb . Der Verketzte wurde in das
akad . Krankenhaus verbracht und der Thäter ,
der die Flucht ergriffen harte , verhait “

Aus Ludwigshafen wird uns geſchriehen :
Ludwigshafen a. Rü . , 3. Mai. Daß

zu der Tragek des Sozigliſtengeſetzes das

heitere Satyrſpiel nicht fehlt , dafür ſorat
Unſere Polizei in ihrer unergründlich tiefer

Weisheit . Am 1. Mai ſollte Dr . Bruno

Schönlkank aus Nürnberg in Kaiſerslauterr
eine Volksverſammlung über die bisherige

Thätigteit des Reichstags abhalten Der fa⸗

moſe 3 9 des Oktobergeſetzes begründete das

Verbot . Als Schönlank am nächſten Morgen

von Kaiſerslautern in der Richtung nach Lud⸗

wigshafen abreiſte , begleiteten ihn nicht blos
ſeine Parteigenoſſen , ſondern auch ein poli⸗

eiliches Aufgebot an die Bahn . Ein Gens⸗

arm fuhr — wir wiſſen nicht , ob das Zufall

iſt — bis nach Hochſpeyer mit . in Neuſtadt

d. H. waren zwei Grünröcke an der Bahn ,
in Ludwigshafen ſpielten ſich die pikanteſten

Szenen ab . Am Bah of bemerkte man
Bürgermeiſter , Polizeikommiſſär , Wachtmeiſter
und mehrere Poliziſten . Der in der ſozial⸗
demokratiſchen Partei wohlbekannte Herr

Franz Ehrhart holte ſeinen bewachten
Genoſſen ab und begab ſi mit ihm in eine
Wirthſchaft am Marktplatz . Es dauerte keine

Inſerate :Stadt Mannheim und Umgebung . ee
Ausw Inſerate 20 Pfg . b. Beile.

Einzel⸗Rummern 2 Pfg .

drei Minuten , als ein „Geheimer “ in

erſchien . Schönlank und ein Ludwigshafener
Sozialdemokraf ſtanden plötzlich auf ; der er⸗

ſtere verabſchiedete ſich , um angeblich mach

Worms zu fahren “ , verſprach „ lebknecht zu

grüßen “ und verſchwand . Der arme Detek⸗

nive mußte ſein Bier ſtehen laſſen , bezahlen
und im Galopp binter ſeinem „Schüßlin
herjagen , der ſo boshaft war , noch einmal
einer Wirthſchaft einzukehren und den
folger “ wieder um den Genuß ſeines Bieres
— daſſelbe wird hoffentlich aus dem Staatz⸗

polizeiſäckel gezahlt — zu bringen , da er durch
einen zweiten Ausgang plötzlich entwich .

Und wieder begann die wilde Jagd . Die

nächſte Station war Ehrhart ' s Von

da ging es in eine Wirthſchaft , zu der Schön⸗
lank und ein Parteifreund ſich durch einen

Hinterhof im turneriſchen Dauerlauf begaben
der gehetzte Verfolger über Abtrittsgruben
zwiſchen Hühnerſtällen durch , über Stock und

Stein immer binterdrein . Endlich riß Schön⸗
ſank die Geduld ; er ſtellte den „ Geheimen “
und erfuhr von demſelben , daß er den Auf⸗

trag habe , Schönlank zu beobachten . In dem

Reſtaurant ſelbſt interpellirte Herr Ehrhart
auf ' s entſchiedenſte den Poliziſten , der ſich auf

ſeine Ordre berief , die beſage , daß er Schön⸗
lank nicht aus den Augen laſſen und ihn auch
bis nach Mannheim verfolgen ſolle . Ehrhart
erklärte dem Detektiv , daß Schöntank mner⸗
halb einer halben Stunde verſchwunden ſein
würde . Der Beamte ſetzte ſich ſo nahe als

möglich an des „Verfolgten “ Tiſch , fand aber

nichts Auffälliges daran , daß dieſer ſich ohne

Hut und Ueberzieher zu einem Bekannten

in der Nähe des zweiten Ausganges ſetzte
Ein Bretzelbub ging heraus , und Schönlank

entwiſchte mit einer , bis dahin neben dem

Rocke verſteckt gehaltenen Ballonmütze auf
dem Kopf . Der Poliziſt hatte das Nachſehen .
ſein Spürſinn war geſcheitert an der Schlau⸗
heit der Sozialdemokraten . Die Heiterkeit
der Zurückgebliebenen über die Beſtürzung
der „Verſetzten “ kannte keine Grenzen . Heute

früh begann das Obſervirungsſpiel von

Neuem , im Gaſtzimmer des Hotels , in dem

Sch . wohnt , beherbergt zwei Beamte , auf der

Straße patrouilliren Poliziſten . Es iſt zum

Todtlachen — für den Unbetheiligten . Wir

haben auch heidenmäßig viel Geld — für

ſolche Zwecke !
Ludwigshafen , 4. Mai. Heute 73 Uhr brach in der badiſchen Anilinfabr

auf dem Hemshof ein größeres Schadenfeuer

aus , welches einen Flügel der Fahrak voll⸗

ſtändig in Aſche legte ; die Entſtehungsur⸗
ſache iſt unbekannt . Der Schaden beträgt
circa 80,000 Mark .

Aus der Pfalz . Betreffs der dies

jährigen Ernteausſichten auf den ver⸗

ſchtedenen Gebſeten der Obſt⸗ und Bodenkul⸗
tur geht der „ St .
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2 1 ein Artikel zu, den

wir nachſtehend zum Abdruck bringen , dabei

jedoch nicht unterlaſſen können , zu bemerken ,

daß derartige mehr oder weniger optimiſtiſch
gefärbte Berichte um dieſe Zeit ſtets in die

Preſſe gelangen und nicht ſelten Anlaß zu
trügeriſchen Hoffnungen geben . Dem genann⸗
ten Blatte wird geſchrieben : „ Infolge des

ſpät eingetretenen Frühjahrs hatten ſich unſere
Obſtbaumbefſitzer große Hoffnungen auf eine
reiche Obſternte gemacht . Als bei der war⸗

men Witterung die Knospen ſich entwickelten ,
jah man zum größten Bedauern , daß nut

einzelne Fruchtknospen an den Birnbäumen
vorhanden ſind . Die Aepfelbäume ſehen meiſt
gut aus ; die Kirſchen⸗ und Zwetſchenbänme
betrachtet man mit Staunen des weißen Klei⸗
des wegen , das ſie angezogen haben . Unſere
Feldfrüchte ſtehen ſo weit gut , nur der Kohl
und das Korn haben bei der bisherigen
trockenen Witterung viel gelitten , wir boßßen
aber , daß durch den ergiebigen Regen , der
am Vonnerſtag eintrat , Manches wieder aus⸗
geglichen wird . Spelz und Weizen mgusnahmsweiſe ſchön. Unſere Landwirt
ſind noch mit dem Kartoffelſetzen beſchäftigt ,
doch iſt dieſe Arbeit nahezu vollendet . Im
Ganzen hoffen wir auf ein gutes Jahr . “

Vor einigen Tagen geriethen in Tiefen⸗
thal ( Pfalz ) zwei Händler in Streit , der zu
Thätlichteiten ausartete . Einer der Exee⸗
denten warf einen ſchweren Stein nach ſeinem
Gegner , traf aber mit dieſem die achtjährige

Tochter deſſelben , welcher durch den Wurf
die Hirnſchale verletzt wurde . Das arme
Kind ſtarb nach ſchweren Leiden .

Dechung
am Mittwoch
der Maunheimer Pferdemarktlotterie.
Hauptgewinne i . W. von M .

7500 , M . 4500 u . ſ. w .

Looſe à 2 Mark
ſind durch die Exped . ds . Rlattes
E 6, 2 zu beziehen .



Die Holländiſche

Kaffee⸗Brennerei
H . Disqué & Cie .

empfiehlt ihre unter der Marke

„ Elephanten⸗
Kaffee “

ſo beliebten hochfeine Qualitäten :
F. Java - Mischung à M. . 20 .
E. Westindiseh M. à „ . 40 .
f . Menado M. à „ . 60 .
. Hourbon M. à „ . 80 .
SKtra f . Moeces M. à „ . 00 .

Gebrannt nach Dr . v. Llebig ' s
Vorſchrift u. neu verbeſſerter Brenn⸗
art , woburch das Vorflüchten
des Aroms ' s abſolut unmög -

Kräſtig u . ftin im Geſchmat .
Große Erſparniß .

Nur ächt in Packeten mit Schutz
Marke „ Glephant “ verſehen von ,
½ und ½ Pfd 10694

eberlagen in Maunheim ben
Sichtenthäler , B 5, 10 ;

Kern , C 2, 10 ;
. Brilmayer , C 4, 11 ;
gb. Gund , D 2, 9 ;
ch. Thomge , D 8, la ;
8 285 G 7, 80 ;

truve , G 8, 5;

aantr H 5, 4 ;

6. gagtorint, W. Kreßmann ) ,

errman Metzger , L 4 , 9 .
ſt Daugmann , N 3, 12 ;

Pfefferkorn , P 3, 1 ;
Eichhorn , 7, 8b ;
autel Kegler , K 1, 13

Diſchinger , Jungbuſch ;
ruſt Sigmann , Schwetzengerſtr .
„ Zäbringer , Schwetzingerſtr . ;
oſ . Waldmann , Neckarvorſtadt ;
Bardong , Neckorvorſtadt .

In Ludwigsbaren : Cuſumverein ,
Jeſepb Marx , Phil . Setter

Auf dem Hemshof : Joh M .
Amlung .

Häſenau : Pugo Herkert .
In

190 9
95 G. W. sebel .

In Käferthal : A. Vogelgeſang .
Bernbeim : Mich . Adler yI ,

Gg . Georgt .

C . Weisbrod , M. Mauach .
In Feudenbeim M Schaaf Ww . ,

E . Montag Wwe .
In Ilvesheim : E . Bühler , Ir .

Weber . 1
In Ladenburg ; Mich . Bläß .

Schneider , J L. Freund .
In Heddesherm 8 . F Lang Sohn

Coldüsche
billigſt bei 4063

M. Siebeneck
2 , 7, Speiſemarkt .

Franzöfiſcheru. eugliſcher ours
M. 4, — bis 5, — monatlich . Näheres
4 8, 7½ , II . 3856

In Weinbeim : G . H. Gruber ,

In Neckarau : A, Breunig , Vet .

den 4. Mai 1886 . Abonnement 5 .

Carmen .

( Herr Eichrodt .Offtziere
( Herr Herz .

Soldaten , Straßenjungen , Cigarrenarbeiterinnen , Zigeuner , Zigeuner⸗
innen , Schmuggler Volk .

Ort und Jeit der Handlung : Spanien 1870 .
Die vorkommenden Tänze ſind arrangirt von Frau Baſſetmeiſterin
Gutenthal und werden getanzt von derſelben und dem Ballet⸗

perſonale .

Anfang 6 Ahr Ende halb 10 Ahr. Kaſſenrröffnung /6 Ahr.
—

* * — 0 * 0 „

Große Wreiſe

5
5 5A. Donecker 0 2, 9

Flügel , Pianinos . Harmoniums ete , der ersten deutschen
und amerikanischen Fabriken in grosser Auswahl zum Verkaufen
und Vermiethen . — Oelgemälde .

NIN

00000

Versloherun 888.
„ osnfανõο

Conestsionirb In allan

1863 .

ve

deutschen Staaten,

1863 .

—

enfwelzur

eg

epusuctetany

Grundkapftal

M.

3000

000.

08

32. %0

Besondere Vorthelle : Niedrige Prämten , keinerlel Nachschussverbindliekkeit ,
zollde Kapitalanlage , 50 Prodent Antbheil am Geschäftsgewinne , Cautlons - Darlehen ; .
Corporationsversicherung , Unanferhtbarkeit der Police u. 3. wW. — Tüchtige Vertrater 2u ;allerwärts gesucht . — Näheres bei den Agenten der Bank und der

‚
Spiee el ,

1
E

EHDGEDHABARAE

—

—
—

8

n

—

78 Derrrrennne

Bodlen
Spirituslacke , Beruſteinöllack , Bodenöl . Oelfarben ,
Bodenwichſe , Bürſten , Pinſel ꝛc. in beſter Q alität bei

Jos . Samsreither ,
Spezlaliſt in FJarbwaaren . ' rohmarkt P 4 .3005

R

orang eine pomple Eriedigung unmözlich ſein werd

General⸗Anzeiger 5. Mal .

aAET HANNHEIn . HNHAEAHNAEN
18

Fouuſh. gad. go , 25 ſun Aeltmallheter Mannheimer Parkgesellschaft
Dienftag, J20 . Vorselang Einladung zum Abonnement .

Das neue Abonnement beginnt mit

Donnerſtag , den 1 . April
an welchem Tage die alten Larten ihre Gültigkeit velicren .

Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet Text von Henry Meil⸗ Die Eintrütspreiſe ſin die aleichee wie m ergangenen Jahre :
5 bae und Ludovie Halevy . 1 . Abonnenten⸗Karten .

Carmen 8 * g Fräul Sorger . 5 Eine Einz Larte » M . 12 . —
El

Don Joſé , Sergeant % % % %
) Für a 12. —. Estamillo , Stielfechtemnm Herr Knapp . dic 2 Rarte

—
Zuniga , Lieutenant 8 8 „ „ Hern Möounger . 5 0 5 „ „
Morales , Sergeant „ der e jede wen de Korte . —

en 25 „ Die Aklienäre habn nich § ey der Statuten gegen Ablieferung dez

Dancatro , Herr Siarke . Dividenten ch ins oro 188˙6 Anfoxſch :

Remendabo, ) Schuggle : e :
Herr Grahl .

bei 1 Aclie auf 1 Abonnenten⸗Karte
„ „

Frasquita, ) ; ad F äul . Dornewaß . 3 8 5
Familie

Mercédes ) Zigeunermädchen 5
„ Fiäul . Schubert . „ unbeſchrän e Zah ! Abonnenten⸗Karten 5

Ein Bürger 8 2 Herr beters Soweit ein Actionär mehl Familien⸗Abo nemen⸗ Karien nimmt , ls in

Ein Führer 5 3 Stein Kraft Beſitzes an Actien zu bean pruchen bat , ſo ſind für die zwei e, dritie und
u. ſ. w. die für die ſouſtigen Abonnnenten feſigeſetzten Preiſe

zu zablen .
Als zur Familie gebörig we den betrachtet : Der Familien vorſtand, deſſen

Ebefrau , ſeine minderjährigen Sähne ( unte 21 Jabren ) , eine unverteirgtheten
Töchter owie die zu ſer, em Hauss eli gehörenden unſe bſtſtän igen b rſonen ,
Denſtboten jedoch nur nur als Begleiinug der Herrſchaft oder als Begleiter
der Kinder . )

2 . Fremden⸗Karten .
Abornenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden Beſuch

Abonnenten Rarten auf Namen zum Preiſe von Mack 5 — nehmen .
Actionären ſtehr es frei zu dieſem Zwecke Droi entenſcheine an Zahlung

zu geben , deren jeder zu 2 Fremdenkarten die Berechſigung gibt .

3 . Tages⸗Karten .
a) An Tagen , an welchen Concerte ſtattſt den , Nachmittags u. Abends 50 Pf .
b) „ „ keine Coneerte ſtalaftuden 1 20

anen durchweg 8 20
2

* . *
6

7
„ Voritt 5 5 7

d) Fiir Kinder unten 10 Iſ hen durchweg1296 15 5F

PPFF 125 Preiſe für Tageskarten können durch den Bor⸗
— 185 — r r 8 werden .
AMAEBAHEAMHENAnAHAENHAERHAHN NB. Anmeld ngen für Abonnements bitten wir ſchrifllich an den Vor⸗

——— — and zu ich e Formulare hierzu ſind zu haben

au . nuſ rer Kaſſe
nei der Exped tion der

des

ber

„ Badiſchen Volkszeitung “
„ Mannbeimer Juanat “
„ Mannheimer Jagebeott “
„ Mannhe mer Beobachter “
„ Nbein - und Neckar⸗Zeunng “

0 „ „ Neuen Badiſchen Laudeszeſtung “
Kunſt⸗ und Muſitatienhandlung des derrn K. J . Hetkel

A Danetler

* 1 7 55 1 Th . Sohler
woſelbſt die Aneldengen auch wieder abgegeben werden können .

Die aus zef ' rugten Karien können jeweils 2 Tage nach der Anmeldung
an unſerer Kaſſ in Empfang genommen werden .

zir bitten das verehrliche Bublikum dringend , die An⸗

meldungen jetzt ſcho einreimen zu wollen , da ſpäſer bei gro 1

5 1

70

* U * * *
*
*

2
2

22*

Der Vorſtand .

ASvverkauf
von glien Seſten Polſter⸗ & Kaſteumöbel , Betten ,

Matratzen , Drill B rchend . Sopha⸗
überzuge aer An, Seeeras , Roßhaar , Betlſedern
zb % auch au Abzahlung . 3871

EI2 . Friedr . Rötter . El.l2.

5 a1dn —
Reftauration zum „Badiſchen Hof. “

Geränmiee Lokalitäten , Wartenantagen mi Baſſin u d s rinabrunnen ,

Concertpalle t Orcheſtrion , prachvolle Ausſichn , Kege bahn, reinge⸗
haltene eine , Taßzerbier Keſtauration zu jeder Tageszeit . 7175

Georg Magel .

Gründer und Atheuter.
Noman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

Nachdruck verboten .
ortſetzung . )

„ Schroff iſt mein Feind , der einzige
vielleicht , welchen ich habe, aber ein unver⸗

ſöhnlicher Feind ! “
„ Ja , das habe ich nicht gewußt , ſagte

pfiffler kleinlaut .
Wieder waren einige Tage verſtrichen

Es war um die Mittagszeit , als Georg
eßten Herzens in ſeine kleine Behau⸗

ſung trat . Auf den erſten Blick ſollte er

ahren , daß der hier waltende Friede in

ſener Abweſenheit geſtört worden war .

Betty trat ihm mit weinenden Augen ent⸗

en .

„Es iſt jemand hier geweſen , Betty ? “

5 er beklommen .

ie funge Frau nickte ſtumm .
„ Wer ? “
„ Ich meine , Du kannſt es errathen . “
„Schroff , nicht wahr ? “
„ Ja ! “ rief ſte , unter einem wilden Auf

ichrei ſich an ſeine Bruſt werfend , „ ſage
air um Gotteswillen , Mann , was haſt

Du mit diefem entſetzlichen Menſchen noch

zu ſchaffen ?“
„ Sei ruhig , Betty ! Komm' , ſetz Dich

hbiecher und erzähle mir Alles haacklein .

dubewerde dann wiſſen , was ich zu thun

„ Muß dieſe erzgemeine Seele in mein

unentweihtes friedliches Heim kommen . O,

Georg , es wäre unverantwortlich von Dir ,

9¹

„ Bleibe ruhig , Betty , mahnte er gewalt⸗

ſam ſeine Erregung niederkämpfend , „der
Schurke iſt dieſer Thränen nicht werth .
Erzähle , ich ' tte Dich ! “

„ Du mochteſt ungefähr eine Stunde von

Hauſe fort ſein , als es an die Thür klopfte .

Ich öffne mit dem Kind auf dem Arm .

Da ſteht er vor uir , gechnigelt mit einem

atzenfreundlichen Geſicht . Ich war ſo en

ſchrocken , daß ich kein Wort hervorbringen
konnte . Er that als merkte er ' s nicht ,
brachte eine Entſchuldigung vor , daß er

mich ſtöre , und wie ich ihm bemerklich

mache , Du ſeieſt nicht zu Hauſe , entgegnete

er , das mache nichts . Es ſei allerdings
ſehr wichtig , was er mitzutheilen habe ,
indeſſen könne ich das auch erfahren . Da⸗

rauf erwiderte ich, es ſei ganz gleich , was

er mitzutheilen hätte , ich würde ihn nur

in Gegenwart meines Mannes anhören .
Damit wollte ich di Thür ſchließen , allein

er wußte es zu verhindern , indem er ſeinen
Fuß zwiſchen Thür und Schwelle ſchob.
Er tändelte mit dem kleinen Georg , nannte

ihn ein reizendes Kind , das ſeinem Vater

ſprechend ähnlich ſehe, und wollte mir bemerk⸗

lich machen , daß ich durchaus keine Veran⸗

laſſung habe , ihn mit ſolcher Kälte zu

behandeln , denn er ſei unſer Freund und

freue ſich üter unſer Familienglück von

ganzem Herzen . Aber um die Welt hätt '
ich ihm nicht glauben können , denn der

leibhafte Gottſeibeiuns blitzte ihm aus den

Augen . Und das ſchien auch das Kind zu

fühlen , denn es fing an zu ſchreien , und

barg das Geſichtchen an meine Bruſt . Ich
riß an der Thürklinge , um ihn dadurchDu die Schuld hieran trügſt . Ich
aum Mückzug zubewegen. Vergebens ! Es

ſchien ihm Freude zu mechen , mich zu quälen .
Der Freche ſchob ſich vollſtändig in den
Korridor hinein . Da rief ich, ſo laut ich

konnte , die Nachbarin herbei und nun erſt

entſchloß der gemeine Mann ch zum Rück⸗

zuge . Aber er grinſte mich noch zuvor
höhniſch an und ſagte : Wart ' nur , ich
komme wieder , und Ihr ſollt mir noch die

ſchönſten guten Worte geben , daß ich Euch
auch einen Gefallen thue , zu kommen . “

Georg biß die Zähne zuſammen . Seine

Hände ballten ſich und die Augen funkelten
unheimlich .

„ Nich wahr , lieber Georg ? Du wirſt
es nicht leiden , daß der Elende deine Fami⸗
lie Du wirſt ihn zur Rede ſtel⸗
len ? “

„ Ganz gewiß weede ich das Er wird
daran denken . “

„ Und wenn er ' s noch einmal wagt , hier⸗
herzukommen — ? “

„ Dann werde ich ihn tödten ! “

Heute machte Georg früher Feierabend .
Er wollte denjenigen , der in ſo frecher
Weiſe ſeine Häuslichkeit anzutaſten gewagt
hatte , entſprechend belehren.

Wenige Minuten vor dem Schluß der

Arbeitszeit ſtand er vor dem Portil der

Fabrik , in welchem Schroff beſchäftigt war .
Die Arbeiter kamen heraus . Einige kann⸗
ten ihn und blieben bei ihm ſtehen , um
ein Geſpräch mit ihm anzuknüpfen . Er

gab jedoch ausweichende Antworten , und
hielt nur immer ſeine Augen auf den Aus⸗

gang gebeftet , um ſeinen Todfeind nicht
zu verpaſſen .

Dicſer kam endlich . Mit ibm eigenen
klotzigen Schritten wollte er ſich über den

Zu fleunolichem Beſuche ladel ein

Domu au die andeſe Seile de S . age
begeben , als Georgs Hand ſich ſchwen auf

ſeine Schulter legte :
„ Du . . hoͤr ' mal , Schroff ! Jc habe

mit Dir zu reden ! “

Der Schloſſer zuckte zuſammen , faßte

ſich jedoch ſogleich und ſogte kalt lütig .
„ Ach ja weiß ſchon , habe abe .

jetzt keine Zeit ! “
„ Wenn Du Zeit haſt , anſtändige Frauen

zu beledigen , wirſt Du uch Zeit haben ,

Dich darüber zu veramwo en, “ a ie

Kupfer ſo laut , daß die Vorüberzeheneen
8 deu ' lich hörten . Dann ſetzle er noch

im gedämpften Tone hinzu :

„ Ich weiß , wos Du beabſichtigſt , Du

ſchlechter Kerl ! aber ich warne Dich

komme nicht in mein Haus , bevor de
Wechſel , den Du an Dich gebracht baſt

fällig iſt . Laßt Du Dich nur eine Stunde

frühee ſchen , ſo mache Dich auf ine un⸗

freiwillige Reiſe von der Trevve binab

gefaßt . So , nun weißt Du Beſcheid un
kannſt thun und laſſen , was Du willſt.

„Still , mein Bürſchchen ! “ böhnte Schroff,
„ich komm ' Dir lande nicht . Aber ein

( iderer wird kommen im blauen Tuch⸗
rock mit blanken Kaöpfen und ein Meſ⸗
ſingſchild vor den Bruſt . Und der wird

Dich hoffentlich auch zu einer unfreiwilligen
Reiſe noͤthigen . “

„ Wie ſich mein Schickſal auch geſtalten
möge , ich werde es zu eriragen wiſſen,
ſagte Kupfer , „ich halte mich nicht für

arm , ich halte mich für reich und reich
werde ich noch auf dem Strohlager ein ,
wenn mir die treue Liebe meines Weibes

—*

wie bishee zur Seite ſteht
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ſöhel Ausverkauf Fen Geſchenk
wegen Geſchäftsaufgab

2 Aeuheiten für Geſcheunke.

115
9 a aufga e . 3 Photographie⸗Album in groß und klein ,

ein reichaſſortirtes Lager in den eiufachſten bis zu d feinſt ttladen , t .

Waſchtiſchen , Epiegeiſchrünken Ehiftentere, Aeeeder d 5 3 Schreibalbum, e
%

i 80 1 achern chrarne Sviel⸗, bervan 8 0 Znonnaies , Cigarrenetuis , Br eftaſchen ,

arnituren , Matratzen , Fau 15 8

ſtoffen als Rips , Dammaſt , Erspe, Granit , Weluche, Ja 2 *Viſitenkartentaſchen, Damentaſchen ,

perkaufe um raſch damit zu räumen zu ganz beſonders billigen aus . 2911 4 Umhängetaſchen ,

LSid Ettli
Senmſebtapen, Schmuckkaſten , Näh⸗

01 In gel , 2 Ne eceſſaires , Taſchen⸗Neceſſaires, Reiſe⸗

— 00000000 — 00000T ' ( T0T0 — —
6 Neceſſaires , Nippfachen .

Cesch fi 85Tröffung. 8 Täglich Eingang von Neuheiten .

Einem hieſigen , ſowi tigen P
11

aum thell 5
8 Eravatten undd Hoſenträger.

iem
ie auswärtigen Publikum theile ich a d h S zag , d

4 . April ein
„

5 va daß ih Seuttag
3283 Hunübertreffliche Auswahl aller Neuheiten

Eiſenwaarengeſchäft in 6 , 7 —
des In⸗ und Auslandes .

eröffne . Das Lager beſteht aus 5 5 f kK aukzU En 108 reisen.
Bau⸗ und Möbel⸗Beſchlägen , la Qual tät emailllrten Blechwaaren

8

von den renommirteſten Fabriken , Meſſingwaaren , ſowie allen in das Eiſenwaarenfach einſchlagenden 75

Artikeln . Durch langjährige Erfahrung bin ich in der Lage , das Beſte in dieſer Branche zu den billigſten 93

Preiſen liefern zu können und ſichere ich dem geehrten Publikum reellſte eee zu.

5 8
Hochachtend

10 9
985

0 —
8 Kaufhaus .

5
e

2388228828222123222228883—0 0 fl. 1550 auf 4 —
meines Tapisseriewaaren - Lagers Auuet

ts
22

Geschäfts - Aufgabe
Weagen Auterbbe bes Gechäftes verkaufe ich mein jämmtliches Lager

1
1227

Tticot Taillen
Kleidchen und Blouſen ,

Uin hervorragend großer
U u . geſchmackvoller Aus⸗

wahl , nur ſoliden Qua⸗
8

litäten , anerkannt
8 Schnitt, von M . . 50

2 in jeder Preislage , bis 8
znu Einkaufsbreisen . 3361 2 Yin Herren⸗ , Damen ' , Kinder - Stſefel und Schuden

1
8

˖ t

5

20
20 Procent unterm Einkaufspreiſe . .

g zu M. ipfie E ＋Iit 12.(6. 11507 der Laden und Einrichtunt de

1
J . Hechctetter ,

5 Imerl.
Eane der e e

I
Ni
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Das Lager kann auch complet känflich übernommen und zugleich

2 Ne
17 . Carl Lang . F 2, 17.

Das Neueſte in 3981

eer⸗

l ,
1*

1

Herren - ( ravatten
empfiehlt in großer Auswahl

—— —1 — — — 0
84 * e fFir Haus, Gartenund Lunduirthſcaft.

Empfehle meine ſelbſtverfertigte , ſtarke Pumpen , jeder Art .

Küchenpumpen für beliebiges Stockwerk .

J. Grether , Kaufhaus .

62 . 9 Strohhüte 62 . 9

für Herren , Damen und Sinder

werden gewa ſchen , nach allen modernen

Farben gefärot und der neueſten 89856
20

umgeändert .
2856

Jos . Belzer , d2,9

— —
ſogenannte abe' ſiniſche Röhrbrunnen werden unter

Garantie bergeſtellt .

Garven ' s patentirte Mmoxidirte Pumpen , ſolche , bie nie Roſt ziehen .

bampf . & Wasserleitungen ,fonrFontainen , Hydranten sto .

Cloſet⸗ unduD Badekinrichtungen
nach den neueſten verbeſſerten Conſtruklionen .

ſe Erunnensehaler “ Wandbrunnen , Pissoir ' s . E

45
Hanstelegraphen, elepzen .1und Sprachrohrleitungen.

veseh daell
garnirte Damen⸗ und

Mädchenhüte
0 5. 5.

— —
Café Baraari .P 3, 1

neben Bötel Kalserhof .
Hutmacher .

Ich bringe mein Lager in
9 61. Eiuznenbazar 97

11

Landauer , Täglich friſche
Elektriſche Batterien aller Syſteme .

keuen und gebrauchten

Pouy Phärions und

Jagdwagen ,
ebenſo neue und gebrauchte Geſchirre
in empfeblende Exinnerung , auch wer⸗

Reparaturen prompt und billigſt .
2581

Roſtu , Maiblunen elt Jean Dubs ,

zur Anzerſigeng von Herren - und Knaben - Garderoben nach

J. Hartin. Wannbeim modernſtem Schnitt zu außergewöhnlich billigen Preiſen .

1 1.e 13 f grosses Lager in deutsch . , franz . u. engl Modestoffen .

empfiehil ſich zur Abhaltung von Ver⸗
0

8 9 erer⸗Arbeiten , ſowie auch die Ausfübrungen jeder

Ge e Peer Arbeiten , als : Trottoirs , Betonirungen d

ſteigerungen , ebenſo werden alle

Zeceeeedeeeeeeeeee nebſt Asphaltirungen in empfehlende Erinnerung und ſichert unter

Arten ooe Waaren zum verſteigern
rantie für nur ſolide , zweckentſprechende Arbeiten die

angenemmen
608 57 ah e

B. Herrmanns 8 Barar
5

Pfläſterermeiſter
3 II 1 , MANNHEIM H 1, 0

den Reparatucen prompt und billig
8 8866666666 866682

M. Lichtenberger , 38
6 Null 1 leid ber.

2
H4 , 4 . Nechaniker . H4 , 4 .

Q 7 . 28 .
o0TN üller , Herrenklel ermacher .

6
Neuer Stadttheil 2 1, 1 , der Trambahn 85 5

ö˖ 2
empftehlt ſich zur

22

Verſtigtrungs
Lolal

3 Trurbanges mt - ernrserereer 8 LOulSs Ach ele ,

95

PFPlaurn ,
Bettfedern , fosshaare ,

Vorhänge, Mobel Stoffe, 5 en gros . — en detail .
billigſt ' s Material zum Feueranmachen,

Teppiche . — 2 Nr 2
liefert à Mk. . 25 pro 3555 frei ans Haus

N e ,

3 255. Um mein Lager zu rebuziten , habe ich ver ſchiedene
H 15 28 . 4J A0 . Hoch . H 7. 28.
Tungeſchniktenes Taunen⸗Hindelpol,

BittesetzenSiesich
mit der Frucht⸗ Saft⸗Preſſerei von B . Trippmacher . K 2. 18 bier

in Verbindung und verlangen Sie den Proſpect über blutreinigende , blutbildende ,

verbrauchte Stoſſe ausſcheidende natürliche Präparate , der gratis verſend t wird

Dieſe P. äbarate haben ſich glänzend bewährt , viele hoffnungsloſe Kranke

verdanken denſelben ihre Wiedergeneſung
und Geſundheit und ſollte Niemand bie

Hoffnung aufgeben , bevor er einen Verſuch mit ſolchen gemacht . Atteſte 1055
zur Einſicht auf

37 35 em Ausverkauf sgeſetzt ; beſonders mache 0
Für 2Tüncher. e

Bedarfs⸗ und Lurus⸗ Artikel 0

Großze Auswahl 5 Jlüchereirn , Fankaft Möbel Schn' tertien

1
2

egen gänzlicher Aufgabe des irtikels aufmerk am.

Wand
8 1357

2 Grosses Lager in Musikwerken

neu ſte ins von —10 Stüge ſpielend .

„ Leeeee
2 46

5 e „ AEEHEEEE
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e in Kattun , Wolle und Seide nach

Näheres im Verlag .

—1 Stricken d 4. 16.

5. Mai .

4 Seite .
General⸗Anzeiger .

8

m
5

Gr. Bab. Sfaatseiſenbahnen C
Hanbup Aneranktbe

5Waninede 6
erl ka .

Bekauntmachung
ee ,8

—5

Auskunft erth
genten :

ekow ,
onrad

ent Carl Schilling daſelbſt

1 Nall rey,
Uhrmacher F 5 , l.
empfiehlt eine große

Auswahl

Taschenuhren ,
Regulateure ,

Wecker ,
Wanduhren ,
Uhrketten ,

unter Garantie zu
denbilligſt . Preiſen .

1586

Grabſkeine
zu den billigſten Preiſen , Renovationen werden pünktlich beſorgt

J. Fellman , 07 , 12
Bildbauer .

382¹

ellen die General⸗
Gebrüder Bielefeld ,abus & Stoll , Waltber & von

Gundlach & Bärenklau ,
Herold und Dürr

üller in Mannheim ; ſowie deren

367

§ 3535C5⁵ § ⁵⁵5( 3

5 Havre
durch die konzeſſionirte Agentur

August Dreesbach
in Mannheim .

vom 1. Mai d. J. ab.
Zuuft Dreesbach 1 a . 9 185 und Güterbeförderung .

Cöln , Düſſeldorf , Rotterbam und aken Zwiſchenpläsen .Fahrzeit Mannheim - Rotterdam 2 Tage,
directer Eiuſchreibung .

nach New⸗Nork abgehenden Poſtdaͤmpfer 1. Claſfe der Niederländ ſch⸗Amerkaniſchen Damuſſchifffahrts⸗Geſellſchaft. 427Mannheim , 30. April 1886 ,

Nie Hauplagenten der Nirderländiſchen Hampfſchiſf Rhederri.
Roland Küpper & Co .

8e

Paſſagiere und Auswanderer finden ſolide
zuverläſſige Beförderung zu Originalpreiſen
über Autwerpen , Bremen , Hamburg ,

und Liverpool nach allen Orten

8768

Dampfſchif⸗Rhederei.
6Sommerdienst
8

Ubhr Nachmittogs nach Mainz ,

Nach London jeden Mittwoch , Donnerſtag und Samſtag unter
Direkter Anſchluß an die jeden Samſtag von Rotterdam riſp . Amſterdam

Dienſtag , den 4 . d . M . wird folgender Extra⸗
perſonenzug mit allen Wagenklaſſen abgefertigt.

Mannheim ab 7˙ê Abends ,
Seckenheim ab 79

„
Friedrichsfeld ab7 “ ?

„
Wieblingen ab 77 .

„
Heidelberg ab 80

Mannheim , den 3. Mai 1886.
Der Gr. Betriebsinspector . 4457

OOGeSSe
Unterzeichneter hat sich hier als

9 Obdecfalarzt
0 für Nasen- , Mals- und Brustkrankheiten

niedergelassen .

Mannheim , 1. Mai 1886 .

Dr . med . Carl Cahn . pract . Arzt ,
6 905 Assistent an der Universitätspollklinik in Würzburg . )

Wohnung : E 3 No . 17 ( alte Post ) über 2 Stiegen ) .
0 Sprechstunden : tägl . von 10 —1 Uhr und von —4 Uhr .

Unentgeldliche Ordination für Unbemittelte :

täglich von —5 Uhr . 4250

Vers. - Gesellschaft Stettin .
Feuer - Versicherung .

Gegründet 1845

Nipnafgeten-Jeparcturen
AMler Syſteme werben in meiner dazubeſonders eingerichteten Werkſtatt ſchnellund billigſt beſorgt . Nadeln à 5 Pf. ,er Dußzend 30 Pf . Schiffchen Mk50 . Maſchinentheile , ff . Oel 20.

zu Fabrikpreiſen . 768

A. Neidlinger , T . 1

Die Stuhl⸗Fabrik
von

Anton König,
2 , 6

empfiehlt ſich im Anfektigen von allenSorten Stüh en , ſowie im Umflechtenund Aufpoliten und ſonſtigen Repa⸗kraturen an alten Stühlen beſtens zuſehr billigen Preiſen . 8789
Bei defect gewordenen durchbrochenenLohrſitzen werden auch Patentſitzeillig eingel gt.

5 Mark pro Tag
erdient eine kleine Familie oder ein⸗ne Dame mit dem Beſitz einer guten

Strick⸗Maſchine .
Ich verkaufe dieſelben zu Fabrikpreiſen

Küch geg. Ratenzahlungen u. gebe
gründlichen Üinterricht

Durch meine Strickerin .

Georg Eisenhuth ,
80⁴⁰ Mannbeim .

Bauartikel ,
arten⸗ u . Zimmervaſen
J. Hirsch, J 4, 17.

Bildhauer. 405⁰0

ik
8

ATmonika ' s
Aller Arten billigſt

4015 J . Frey . F 5. 11.

werden noch ſortwährend

Steppdecken
den geueſten Deſſins angeferngt bei

J2 , 7

verhindlichkeit ,

Badis he Sekiglahrts-Asseruranz-Gesellschafli
MANNHEIM

für See- , Fluss - und Landtransport -Versicherungin Einzel - Abonnements und Fausch-Pollcen.
Die Haupt - Agentur !

Friedrich Wachenheim .3905
Bureau F 8. 4.

3905

Sees
Das große Bettfedern⸗Lager

von

AWeil Söhne .
in Ludwigshafen a . R

Garantſefonds Ende 1876 M . 13,295,000 . — n gshaf . .Versicherungscapital in 1876 . 2,145,848,000 . — 9 8 fg., 60 , 80 , . —, . 20
ene eree

. 1585 We 1. Sag 50 . —, . 50, . —aune e 10 1875 und Daunen . 50 , . —, . —, . —.
Ute äde

233 . 800 . — 55 —
Vollständige 55 Främien billig und fest ohne jede Nachschuss - ertige Betien zu M. 12 „ 15 . „ 20 . — bis zu feinſtenvollſtändigen Betten , einſchließlich Matratzen und Bettläde .

Reichhaltiges Lager
aller Ausſteuerartikel

die Qualitäten à 60 Pfg . und 80 Pfg . werden unter 10 Pfd . nicht
abgegeben .

8886

Bekanntmachung .
Beehre mich hlermit die ergebene Anzeige zu machen , daß ich in Ult.B 5, 2 ein

Geschäfts - Bureau
errichtet habe . Daſſelbe umfaßt Geſchäftsvermittelungen aller Art , als : Annahmeder Bermaltung von Füuſern und Bermögen ; Uebernahme von Fahrnißverſteigerungen , Veitreibungen von Ausſtanden jeder Höhe hierund Auswärts ; ſowie Jucaſſo ausſiehender Forderungen gegen Caulion ;Vertretung in Klageſachen bei dem Bürgermeiſteramt , Anfertigung vonSchriftſtücken , als Klagen , Geſuchen , Meth⸗ und Kaufverträgen und Beſchaffungvon Kavitalien c . ꝛc.

Durch meine langjährige Thätigkeit als erſter Gehilke hieſgerRechtsanwälte bin ich in den Stand geſeßt , allen in dieſes Fach ein⸗ſchlagenden Anforderungen zu entſprechen , und werde die mit übergebenenAufträge auf das ſchnellſte und vromptene ausführen gegen mäßigeVergütuüng .

5 5, 2. Gg . Anstett . 3 5. 2
NB. Vom 1. Mai b J . ab ſind die Bü germeiſterämter zur Entſcheidungüber Anſprüche bis zum Werthbetrag von M. 60 . — zuſtändig und werden dieGebühren der Rechtsanwälte be Vertretungen in dieſer Juſtanz nicht mehr erſetzt.— —' ' ! ' ' ' . . . ———' . . . ,᷑ZʃÜ. . rsIrp — —
Die ohemische Versuohs -Stalion und Lebens -

mittel -Untersuchungs -Anstalt

Dr. Hugo Fckenroil, Ludwigsh fen 180
empftehlt ſich zur exacten Ausführung aller im Handel , in derTechnik und Fabrikbetriebe vorkommenden Unterſuchungen.

Tauneimer Ofen-Taouwadüùr en-Tüprif
von Friedrich Holl J 2. 7

empfehle mein Lager in altdeutſchen Oefen in allen Deſſivs und Farbenſomie Rochherde , Wandbeg eitungen , Bauornamente ic . zu dendilligſten Ureiſen . Reparaturen wer en bill ' au ausgeführ . 9036

Photographie V. Rierreth ,

Unterrichts⸗Innitut
f .

angewandte

Chemle.

neeeted

aun

eeeeee

Frau Huſt Ww. , G 8, 20bo p. 3604

An u. Verkauf getragener Klei .
Der , Schuhe und Stiefel . Ny⸗
zauuten an Schuhen und Stiefeln werde
ſchnell und billig beforgt 408

. Reck . 20 I , S .
neuer Stadttheil .

ſchlechteſten Wetter die beſten Au kuahmen unter Garantie in feinſter Ausführung herzuſtellen .
5

He delbergerſtraße P 7 . 21
Dutzend Bilder M . . 30 .

1 Dutzend Biider M . . 50 .
Grötzere Bilder bei friner Aus ührung und reeller Bevienung.

4080 Die Schwimm⸗ U. Bade⸗Aufalt
für Männer und Knaben

wird unter Heutigem eröffnet , was ich dem hieſigen wie
auswärtigen Publikum zur geneigten Kenntnißnahme
bringe .

Mannheim , den 1. Mai 1886 .

Christian Herweck .

Molkerei⸗Genoſſenſchaft Seckenhein.
( Eingetr . Genoſſenſchaft . )

Geſchäfts⸗Eröffnung u . Empfehlung .
Dem geehrten Publikum von Mannheim die Mittheilung , daß

wir vom 1 . Mai ab mit dem Verkauf unſerer

Molkerei - Predukte
beginnen .

Beſtellungen nehmen entgegen :

Herr J . Groß , F 2 . 8 .

Herr Berth . Fuhs , G 7 , 10 .

Herr G . Volz , N 4 . 22
woſelbſt auch jede weitere Auskunft ertheilt wird .

Tannen⸗Breunholz .
Uyterzeichnete liefern fortwährend das durch uns hier eing führle , all gemeinbeliebt gewordene tann . Brennholz ( rockene Waare )

in Bündenn bper Ftr Mk . . 25.einzelne Buündel bper Stüg „ — 15 Pf .
ungebunden dpder Ctr . . —* Hau⸗ .

Durch unſer , mit unſerer Firma verſehenes Fuhrwerk , worauf wirfl un achten bitten , ſind wir in der vage , jeden Auftrag ofort aus⸗
zufüoren ; auch nimat der Fuhrmaun Beſteuungen gerne entgegen .

Herrmann d Biermann
3106 am Verbindungskanal Telephonverbvindung 188 .

4265

4263

Durch mein Momentverfahren iſt es mir müöglich auch bei dem

Naſchmenfridereien e e
Karbeitet K 4, 5, 1 Tr. hoch. 12784

Gründlicher
5Clavier - Unterricht

igen mäßiges Honorar wird ertheilt ,
4095

Kur⸗ und Kindermilch . Hochfeine Tafelbutter .

Sümmelmalferet & Milgknranalk
4 , No . 16 .

Ausgelaſſene Butter .

J . Dettweiler , G . 6

Neuen Pferdezahn - Mais
zur Saat , alle Sorten ,

BBchnen zun Stocken ,
Klee - Samen , Gras - Samen ,

Hühner - und Tauben - Futte
empfiehlt in bester Qualität 3655

M. Heideureich .I 2. I. am Markt .

Met

Frd



5. Mai .

General⸗Anzeiger . Stite⸗

Baupumpen
gerſchiedener Größe , bei

Bopp ck Reuther .
Armaturen - und Pumpenfabrik

Mannheim . 404 .
—— —ů —

Nähmaſchinen⸗Reparaturen
werden in eigener We kſtätte
; bpunktlichſt ſchuell und billigſt be⸗
ſorge Martin Deeker , 4020

Mannheim 4 3, 5. 5

ee
ür

Lalceffung von Kapi⸗
talien auf 1. Hypotheke ſowke
in An⸗ u. Verkauf von Lie⸗
genſchaften , Vermiethung⸗
en iꝛc empfiehlt ſich 2198

Adam Boſſert 6 4. 12 .

Bettfedern
ſehr ſchöne von 1 M. 50 Pf .
an per Pfund . 1054

Gefligelhändler Mayer
2 , 3 .

beschalis - Empfehlung.
Mein Geſcäft befinde ſich jetzt

9
and bitte um geneigten Zuſpruch .

Hochachtungsvoll
J. Baumann, Shhahmachtr.

Arbeiten nach Maaß , ſowie
Reparaturen werden raſch und billig
gemacht . 4174

Frau Vanenſtein , 8 2, 15 , 4. St .
bringt ihre

Feinmüſcherei
npfeblende Ermnerung .

richteten Telephons aufmerkſam .

Reftauralon J. Ebentechl
10 1 Nrckarporfadt am Meßplatz

Sonntag den 2 Mai

Gartenwirthſchaft⸗Eröffnung
mit ausgezeichnetem Tager⸗Bier aus der Brauerei Eichbaumgeſellſchaft ,früher E. Hofmann .

Beſonders empfehle meine ſchöͤne geräumigen Lokalitäten unſtreraservon den ſchönſten in der Neckarvorſtadt , nebſt anerkannt guten . renWeinen und den ganzen Tag warme und kalte Speiſen . 4316
Für gute Bebiennnng beſtens geſorgt .

J . Ebenrecht .

13,32 Refaurgtion zum Telephon 7 3. 32
Heute Anſtich von

Lager⸗ N Bier

5.

Wilder Mann.
SNSERNTr .

Anſtich von Prima Lager⸗Bier

H. Bock - Bier .

tunet
Keſtanralion à la Carte .

wozu einladet

P. Gaschott .

aus der Gräflich von Obernvoriche Brauerei Edingen ,ſowie kafte und warme Speiien zu jeder Tageszett .
Zugleich mache ich das geehrte Pubnkum , ſowie meine verehrl . Nachbar⸗ſchaft zur unentgeldlichen Benützung des in meiner Wirthſchaft einge⸗

Achtungs doll
Adam Lutz ,

4811
verlängerte Jungbuſch⸗Straße .

6 7, 32. Karl Rieth . 7, 32 .
Meinen geehrten Freunden und Gön ern die ergebene Miteheilung , daßich am Samſtag , den 1. Mai d. J . in ine neu ei g ictete

Wein⸗ und Speiſewirthſchaft
in meinem Hauſe G 7, 32 eröff e, 4294

Ich werde werde ſters beſorgt ſein , das mir bisher bewieſene Wohlwolenauch in meiner neuen Weinwirthſchaft zu rechtfert ' gen und bitte um recht zahl⸗reichen , freundlichen Beſuch . Hochachtend

Teeeee 225

flſerhülte.

Karl Rieth , G 7 , 32 .

Ur

Ausgezeichnete angenehme Lage ,
Ausſicht , Gartenwirthſchaft , geräumige Locale ,
Terraſſe , reine Weine , Lagerbier , anerkannte

herrliche

384¹1Küche . f . v. Neuenstein .

20

— Warum wenden Sle ſich nicht an die Graͤfin ? fragte Herr For⸗
tunat .

— Der Graf von

lelrathet .

Nach dem Ton

kraſſon annehmen ,

Chaluͤſſe iſt nicht verheirathet

zu urtheilen ,
daß er ſich den Kopf zerbreche um ein Mittel zu finden ,

er war nie ver⸗

in dem ihr Gaſt ſprach, mußte Frau Van⸗

durch das ihr geholfen werden könnte .
— Ich wüͤrde verſuchen , die Famille

Rück zu intereſſtren , ſagte er .
— Der Herr Graf hat keine Verwandten , erwiderte ſte . Während der

Hauſe war , hoͤrte ich ihn mehrmals ſagen , datz
ohne Familie , und daß er der letzte ſeines Ge⸗

ſchn Jahre , die ich in ſeinem
er allein in der Welt ſtehe ,

die Verwandtſchaft für mein Un⸗

Wirthſchaftsübernahme& Empfehlang
Ich mache meinen Freunden und Bekaunten , ſowle einem verehrl . Publikum

hieſiger Stadt und der Umgegend die e gebene An eige , daß ich unterm Heutigen
bie Reſtauration , Bier⸗ und We nwirthſchaft

Zum Alaunheimer Brauhauſe,
1. 9 ( früher Alemannia ) 0 1, 9

von Herrn Gottlieb Diehm übernommen und eröffnet habe .
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , durch a wärmer und

kalter Speſſen und Gemänke , insbeſondere eines vorzüglichen Lagerbiereß
von der Brauerei⸗Geſellſchaft „ Eichbau m , ſowie reiner , preis⸗
würdeger Weine ( vorzügl . Dualliät) meine verehrlichen Gönner zufrieben
zu ſtellen . 4899

Zu zahlreichem Beſuche ladet freunblichſt ein
Louis Lüdin ,

bisher Reſtaurateur des „ Elephanten in Wormz .
Mannbeim , 1. Mat 1886 .

NB. Es ſteht ein Extraimmer füür Geſellſchaften zur Verfllgung .

Wirthſchafts⸗Cröffüung und Empfehlung.
Freunden und Gönnern , ſowie der werthen Nachbarſchalt , hieſigem wieauswältigem Publikum die ergebenſte Anzeige , daß ich die von Hrn . Daniel

Treiber bisher berrtebene 4085

Meinstube , Breitestrasse J 1, 3
übernommen habe und bis 1. Mat eröffnen werde .

Gleichzeitig empfehle ich prtma Lagerbier aus der Brauerei „ Wilder
Naren “ bbtrekt vom Faß ) , ſowie reine Weine , kalte und warme
Speiſen zu jeder Tageszeit .

Indem ich meinen werihen Gäſten aufmerkſame und prompte Bedienungzuſichere , bitte ich freundlichſt um geneigten Zuſpruch .

eL
Buchhandlung un Ernst Aletter , M, .

empflehlt FPrachtwerke ( von M. 10 . — an ) Classiker , Wörter -
Bücher , lugendschriften , Bilderbücher , Kochbücher . 1333

—

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny ,

(Fortſetzung . )ſchlechtes ſei .

Herr Fortunar väberte ſich nun der Frage , welche die Urſache ſeine Be⸗
luches war .

— Keine Familie ! murmelte er . Wer wird denn die Millionen des
Seafen von Chaläſſe erden , wenn er ſtirbt !

Die Vantraſſon drückte durch eine bezelchnende Geberde ihre Unwiſſen⸗
heit aus .

— Wer weiß ? ſagte ſte . Wahrſcheinlich wird der Staat Alles bekom⸗
nen . und doch nicht ... nein , es iſt nicht möglich .

— Was ?

—Nichts
Fräulein Hermine .

10
Seine Schweſter ! . . . Sie ſagten doch, daß er keine Verwandten

e.

— Wie man ' s nimmt . . Was mag wohl aus dem armen Heſcköpf
LKworden ſein ?. . . Die Einen ſagen, ſie ſei verheirathet , die Anderen haltenſe für todt . Es iſt ein ganzer Roman .

Herr Fortunat ſaß buchſtäblich wie auf Kohlen . Er wagte aber nicht,AGlrekt zu fragen , noch ſeine Neugierde durchblicken zu laſſen , aus Furcht , Frau
Lantraſſon ſcheu zu machen .

— Warten Sie doch, ſagte er , ich glaube . . mir ſcheini , daß ich erzählenLehört . irgend eine Geſchichte, in welcher ein Fräulein von Chalüſſe eineRolle ſpielte . Es war etwas Schreckliches , nicht ?
„Ja, ſchrecklich , in der That ! b ſtätigte Frau Vantraſſon . Als ich ſechsJahre ſpäter in den Dienſt des Grafen Chalüſſe trat , war noch ein alter Gärt⸗ner da, der Alles geſehen hatte , und dieſer hat mir ' s erzählt , nachdem ich im geſchwo⸗

den, es nie Jemandem wieder zu erzühlen .

Fortſetzung folgt . )

Ich dachte an die Schweſter des Herrn Grafen , an

— Ah ! rief die Frau . Das iſt wirklich ſtark ! . . . Vantraſſon , ſteh
doch auf und komm ' ſchnell her !

Dieſe Aufforderung war überfluͤſſig.
So wie Herr Fortunat das Wort „Wechſel “ ausgeſprochen , hatte der

Mann im Hintergrunde den Kopf erhoben ; wie der Andere den Namen
Barutin nannte , ſtand er auf und kam langſam , ſchwankenden Schrittes
nach vorn .

Er war jünger als die Frau , groß und kräͤͤftig, ein wahrer Athlet . In
ſeinen Zügen waren deutlich die Folgen unmäßigen Branntweingenuſſes ſichtbar .

— Was declamirt Ihr uns da vor ? fragte er mit heiſerer Stimme .

Wollt Ihr Euch über uns luſtig machen , daß Ihr am 15 . October , dem Mieths⸗
termin , von uns Geld verlangt ? . . . Wo habt Ihr denn geſehen , daß noch
Geld übrig blieb, wenn der Hauswirth ſeinen Theil einkaſſirt hatte ?
Was iſt es übrigens für ein Wechſel ? . . . Gebt her , ich will mir ihn mal

beſehen !
So unvorſichtig war Herr Fortunat nicht . Er zeigte ihm den Wechſel

nur aus gehoͤriger Entfernung und las ihn dann vor .
— Dieſer Wechſel iſt ſchon ſeit achtzehn Monaten verfallen ! erklärte

Vantraſſon kaltblütig . Der iſt nichts mehr werth
— Da irren Sie ! .. Ein Wechſel behalt fünf Jahre nach dem Proleſt

ſeine Giltigkeit .
— Das kann ſein , aber da Barutin Bankerott gemacht hat und dann

durchgebrannt iſt , ohne daß Jemand weiß , wo er ſich jetzt aufhalt ſo bin ich
auitt

— Das iſt wieder ein Irrthum ! unterbrach ihn Herr Fortunat . Sie

ſind dieſe 583 Franes Demjenigen ſchuldig , der dieſen Wechſel gekauft und

meinem Herrn Auftrag gegeben hat , gegen Sie vorzugehen
Das Blut begann Vantraſſon zu Kopfe zu ſteigen.

— Und was mehr ? Glaubt Ihr denn , ich habe noch nie mit derlei

Sachen zu thun gehabt ? Wo nichts iſt , da hat der Kaiſer ſein Recht ver⸗
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Conditoreiwaaren u. Chocoladefabrik 28
danehlt dese ene Seßert. G
empfie ägli riſche eſſert ,

Spezialität in deutſchen , engliſchen

und franzöſiſchen Bonbons. 3997 Keit

AVIS !

in Ausſicht geſtellte Ansſtellung von

e ee mall - c Nazollca- Jeen . Kochherden .
meine feine Deſſerts⸗Melange per
½ Kilo . 60 Mk. , feinſte Deſſert⸗

8
elange per Kilo 2 40 Mk . ſo· Fussbodenplatten Ind ſonftige Majolicen 3nunmehr vollendet iſt

wie fe inſte engliſche Erfriſchungs⸗
Bonbous per ½ Kilo 1 0 Mk. in meinem Lokale L 10 , 5 (Baumſchulgärten )

Einladung ergehen zu laſſen . Ausgeſtellt
und preisgekrönten Firmen

0. Durigneau . Maudeburg ,

Fr Nerbel , Mosbach ( Baden ) ,

Bonbonieren und Atrappen .

Nunbtiner Chotolddeftkif 8

ſtatte ich mir
Anſchließend an meine Geſchäfts⸗Empfehlung ge

daß die ſeine
zinem verehrichen Publikum ganz ergebenſt anzuzeigen ,

Cacaopulver , offen Chocolade , 2
und erlaube ich mir hierdurch , zu lt

ſan döane de briticzen1 *

für welche Firmen mir der Allein⸗Verkauf übertragen wurde.

Gustayv Hagen s C . Wotzitn ,bopfer Helſter.
M2 , 10 . empftehlt M 2, 10 3 Das Umſetzen , ſowie alle Reparaturen wer den prompt und

27 enpfieblt ſein großes Lager ſertiger Herteukleider . Completie Au⸗

588088868 farbige Kammgarn⸗Auzüge von Mk. 70 an , umer Granie für 9

5. Mai

3 8 Gustav Natter . Phatograpbisches stild

MANNHEINM8

3 P 7 . 19 peidelbergerſraße P 7 , 19

— empfiehlt ſich dem geehrten Publikum . 3478

5
2

— —

H . Klebusch .
8986838

deseessseseseegsenne— — — —

Friedrich Kress ,
E 2, 4 & 5. Schneider . E. 2, 4 & 5

2 züge von Mk 6. an, Anzüge nach Maaß von Mt . 42 . — an, hochfeine

Sitz und ſolide Urbeitihre garantirt reine
billig beo

Shotzlube und Cacaopnlber SGeeeee
u den billigſten Preiſen . 12737

Stels friſche Butlet ,
reine Kuhmilch , den Liter zu
18 Pfg . frer ins Haus . Spargel ,

Moſer empfehle aufs Angelegenſte .
4125 Frau WW. Arudt , C 1, 13

Rhkinwaſſer⸗Fahren
ele de für Legung von Parguetboben in Abphalt

ünter Zuſicherung reeller Arbeit und billigſter

unter billigſter Berechnung . 3788 EK
5 e Herrn

Carl Biedermann Artiett Bender , L 10 ,
8

und Joseph L.
kleinere Auszüge

8 2, 9 . Aeer e 3 , 12 .

Kellnerinnen , Köchinnen kannter Güte ausgeführt .

Joseph Lächele & Stork

Asphall⸗ und Cementgeſchäft
empfehlen ſich in allen in dieſes Fach einſchlagenden

55555

Herſtellung von Teottbirs, Kellerräumen ,
dee e e eetrrteuen Steütreppen, Abdekuug aler Geunlle ,

Arbeiten als :

Kegelbahnen ,

5 5 8
Bedienung. von

5 Cd . Asphalt - Dachpahpen
ächele , Hofpläͤſter⸗

S . Pflästerarbeiten werden nach wie vor in be⸗

Herlen⸗Hemden
naeh Maas

unter Garautie für guten Sitz , liefert in

guter Waare 126˙2

＋ 94 . 9 L. Steinthal ,54
Mannheim .

Fabrik - Niederlage

bei Ph . Jac . Eglinger , Mauuheim.
2280 ] Heidelbergerſtraße Sit 7 x . 9.

ee170
3698 ⁹ꝰeee

für hier und auswärts ſofort geſucht ,

ſowie Mädchen mit guten Zeugniſſen Praktisehn
3 3 5 für jeden Haus . , Villen - , Fabrit , Reſtauanz

2 Behörden , Juſtitute , Comptoirs u. ſ . w.

Stelle ; Mädchen jeder Branche mögen

Pfänder
gerden unter strengster Verschwiegen -

Georg

— 189 2

loren , und ich habe nichts . Die Möbel in meinem Hotel ſind audgeborot , und

Gas ſich hier in dieſem Laden befindet , iſt nicht hundert Francs werch

Wenn ſich Euer Auftragaeber überzeugen wird , daß er nicht auf ſeine Koſten

kommt , wird er mich in Ruhe laſſen . . . Leuten wie ich iſt nicht leicht bei⸗

zukommen.
— Glauben Sie ?

— Ich bin überzeugt davon !

— Leider täuſchen Sie ſich abermals , denn Demjenigen , der den Wechſel

beſitzt, kommt es nicht auf Ihr Geld an . Er wird es ſich im Gegentheil noch

etwas koſten laſſen , nur um Ihnen Ungelegenheiten zu verurſachen

Herr Fortunat begann nun mit grellen Farben auszumalen , wie es

einem armen Teufel von Schuldner ergehe , der von einem reichen Glaͤubiger

verfolgt wird .

Vantraſſon rollte die Augen und ſchwang ſeine wuchtigen Fäuſte , aber die

Frau ſchien ſichtlich eingeſchüchtert zu ſein .

Sie erhob ſich und zog ihren Mann in den Hintergrund des Ladens , wo

ſie leiſe mit ihm ſprach .
Als ſie zurückkamen, nahm ſie das Wort .

— Ach, Herr , begann ſie , wir haben jetzt kein Geld , das Geſchäft

geht ſchlecht, und wenn man uns drängt , ſind wir verloren . Was ſollen

wir beginnen ? Sie ſehen ſo gutmüthig aus geben Sie uns doch einen

Rath !

Herr Fortunat ſchien zu uͤberlegen.
— Meiner Treu ' ! rief er plötzlich. Die armen Leute müſſen ſich gegen⸗

ſeitig beiſtehen , und ich will Ihnen daher die Wahrheit ſagen . Mein Herr iſt

tein ſchlechter Menſch und will mit der Sache nichts zu thun haben . Darum

gat er zu mir geſagt : „ Sehen Sie bei Vantraſſons nach , und wenn Sie den

Eindruck braver Leute machen , ſchlagen Sie Ihnen einen Vergleich vor . . .

Wenn ſie ihn annehmen , wird ſich der Gläubiger ſchon zufrieden geben 2

— Und worin beſteht denn der Vergleich ?

— Sie ſchreiben auf ein Blatt Papier mit einem 50 Centimes⸗Stempel

ein neues Schuldbekenntniß mit der Verpflichtung , alle Monate eine Abzahlung

zu leiſten . Wenn Sie dies gethan haben , erhalten Sie Ibren Wechſel zurück .

Die beiden Gatten befragten ſich durch Blicke . Endlich ſagte die Frau :

— Wir nehmen es an !

Aber um den Vergleich niederzuſchreiben , war ein Stempelbogen nöthig

und Herr Fortunat hatte keinen bei ſich.
5

— Laufe ſchnell in die Straße Levis , rief die Frau ihrem Manne zu .

In dem Tabakladen wirſt Du bekommen was wir brauchen .

Schwerfälligen Schrities entfernte ſich Vantraſſon und Herr Fortunat

alhmete erleichtert auf .

Frau Vantraſſon , die fürchtete , daß ihm die Zeit lang werden könne ,

85

Ich Unterzeichneter empfehle mich einem geehrten Publikum alt

5 d k könn 9 — 2 2 2 4

Henerdel abermehnen, lden jeion Selbſtthätiger geräuſchloſer Thürſchließer ,
Neueſter , einfachſter und billigſter Conſtruktion .

ſich auf Ofterziel melden bei. 12178 geicht an dem größten Hausttor bis zur kleinſten Zimmerthür anbringbar . N 8

Frau Neubeck , H 1. 3. Kein Zuſchlagen der Thür mehr möglich . Das Offenbleiben der Thür Um zahlreiche Aufträge bittend , zeichnet

abſolrt verchindernd . Koſtenfreier Probeanſchlag . Proſpekte gratis . Preis

von Mk . 17 an, in Ausführung vom Eintachſten bis zum Eleganteſten .
N 1

dde! 5
Friederich . Mannheim, 6 3, 5. 4288 wobnh . im ehemal Stergeruchen due

heit in und aus dem Leihhause be - Bei der Expeditſon der „ Bad . Volkszeitung “ ſind bereits 4 Eremplare r eee

sorgt . E 5, 10/ %11 , 3. Stock , 1. Thüre . angefracht und we den dem verebrl . Gublikum zur gefl Anſichr emp ohlen .

empfehlung .
* 4

SS

9020
Es wird mein Beſtreben ſein , durch reelle und pünktliche Be

dienung allen Anſprüchen zu genügen .

hochachtungsvollſt
Ludwig Hoffmann . Weinheim .

e . * *

ſchob ihm den beſten Stußl hin und nothigte ihn, ein Gläschen zu trinken

etwas Süßes , vie ſie ſagte .

Während ſi . ich daen ſelbſt ein Gläschen einſchenkte, ſeufzte ſie und b5

zun über ihr trauriges Daſein zu klagen .

Früher babe ſie auch beſſere Tage gekannt , aber ſeit ſie geheirathet , ( .

es ihr ſo ſchlecht , wie ſie es gewiß nie für möglich gehalten hätte , als ſie noch

im Hauſe des Grafen von Chalüſſe lebte .

Herr Fortunat borchte hoch auf . Während er ohne beſtmwten Plan bin

eingetreten war , kam ibm der Zufall zu Hilfe . Die Frau lenk . e das Geſpach

ohne ſein Zuthun auf das Thema , das ihn intereſſirte .

Sie erzählte , wie ſie Vantraſſon auf einem Balle kennen gelernt —

mals ſtand er bei de⸗ Garde und ſeine Uniform verdrehte allen Mädchen aal

Kopf — und wie ſie ihren Dienſt aufgegeben , um ihn zu heirathen . Aufa u

ging Alles gut . Sie kauften mit dem Gelde , das ſie ſich erſpart hatte , ein Saſe

haus , und das Geſchäft gedieh. Allmählig aber ergab ſich Vantraſſon de

Trunk . Wochen lang blieb er vom Hauſe weg , und wenn ſeine Frau ſech d6

klagte , ſetzte es Schläge . Da war es kein Wunder , daß es mit dem Holſ

ſchnell bergab ging. Nach einem Jahr waren ſie bankerott.

— Wenn es ein Mal bergab geht, ſchloß Frau Vantraſſon die Etzit

lung , durch die ſie ihr Herz erleichtert hatte , dann giebt es keinen Halt m

man fallt immer tiefer bis man dort anlangt , wo wir uns jetzt befinden

Nun haben wir hier wieder ein Geſchäft begonnen . Wir bezahlen wöch tin

unſere Miethe , und wenn man uns hier hinaus würfe, wüste ick nicht mihn

was ich thun ſollt . Mir bliebe nichts übrig als in ' s Waſſer zu ſpringen .

Herr Fortunat hatte aufmerkſam zug⸗hört und ſeine Mienen drückten

Theilnahme für das Schickſal der armen Frau aus .

— Ich wundere mich, Madame , ſagte er , daß Sie ſich nicht an Jhig
̃

frühern Herrn , den Grafen von Chalüſſe , gewendet haben.

— Ach , ich habe mich ja an ihn gewendet , und mehrmals , erwiden

Frau Vantraſſon , das erſte Mal hat er mich empfangen , ich habe ihm mel

Unglück geſchildert und er hat mir fünftauſend Francs gebeben.

Herr Fortunat erhob die Hände gen Himmel .
— Fünftauſend Francs ! widerholte er in grenzenloſem Erſtaunen .

muß doch ſehr reich ſein , dieſer Graf ! 85

— So reich , daß er gar nicht weiß , wie viel er beſitzt , beſfäligte Frch

Vantraſſon . Als ich aber zum zweiten Mal zu ihm kam , wurde ich zwa

nicht vorgelaſſen , erhielt jedoch tauſend Francs . Bei meinem dritten und vierte

Beſuch gab mon mir an der Hausthür zwanzig Francs un ſagte mir ,

der Herr Graf auf Reiſen ſei . Ich begriff , daß ich auf nichts mehr zu boffe

hatte . Uebrigens waren durchwegs neue Diener im Hauſe . Eines Tagef

hatte der Graf , ohne daß man wußte warum , die ganze Dienerf ft entlaſſe
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Düngerver ſteigerung . Für Backer . 4060 In einem hieſigen Bank⸗ 9 3 2. St . eine Wohnung
Fünfugen E

ſchät ir 5 zu verm . 4296
Donnerſtug , den 6, Mai b

in paus in beſter Lage geſchäft iſt für einen jungen

iteage 9 uhr
or⸗ fſf

Ane gänegen Beding⸗ Eine geſ ste Perſon wünſcht Stelle Mann, welcher gute Schul⸗Zeugniſſe 11 15 1* 8. St . 4 Zim . Küche

läbt das unterzeichnere Regiment den A5
8 6000 M⸗ 4592 1115 dg bälte

ein
zu einem

beſitzt, eine 1 e offen . 5 105 nicche⸗ Gas⸗ 15
Unen

f 55 Mianee Dragorer . Lean Kleln Ludwigshafen a. Rh
Ich empfehle mich als Krankenwär⸗

wonlen Offerten unter W 7 hn 80095ſtallungen für den Monat Mai 1886
terin .

p nke
5

B Ntr . 4060 in der Expedition Näberes 4. 8150 rechtz .im Hoſe der Dragonerkaſe ne gegen
WBaarzahl ung öffen lich gern 444⸗

Mannheim , ben 3 . Ap' i 1888 .
Konig 1. Vad . Leib Dangoner⸗Regiment No . 20

Pianino .
Freuzſaitig , neu , billig 1 1703
Mau heim 5 4, 11 . A. Heckel .

Klavierunterricht für Anfänger
wird zu ſehr biuigem Preis ertheilt
9557 ee

Für kommende Neubauten ſowie
Neparaturen bringe ich mein Ge⸗
ſchäft u ter Zuſicherung guter Arbeit
bei mäßigen Preiſen in empfehlende
Erinnerung. 2999

C. 90 Schieferdecker ,
3, 10.

Getragene Smuhe u Stiefel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt .
686 Franz Euuſter , 8 4,

Empfehle mich im Poliren 155
Wichſen von Mobeln , ſowie im
Putze und Widſen bon Parquet⸗
böden . Billige Preiſ , ſolide A beit
2890 Emil Apfel Schreiner , Q4 , 15

Vertauf und Vermiethungen
v. Häu ern , Werthſchaften , Wohnungen ,
Läden ꝛc. beſorgt 247U

Agent L. J . Scherner . J 5, 5.

Eine Par hie Bettfedern
billigſt abtugeben . 8 3 6. 3285

Brennholz⸗Verkauf .
2900 Saltteurſtraße 15 .

Rohrſtühlen Strohſtühle
werden billig und gut ge⸗ achr.
89⁴ 47 . 2522 —

Rohrſtühle
werd gut u. bill . geflochten J5 , 18. 8798

Empfehle mich den geehrten Herr⸗ K
ſchaften , ſowie Mädchen als Verding⸗
frau und ſichere reelle und punktliche
Bedienung zu. 2455

Frau Horn , G 4 , 3.

Mädchen ſuchen u. finden Stellen
d Fr . Schmirt , H 3, 2, 3 St . 12808

Zum Nähen wird
Sngerirgr

in
u. außer d. Hauſe . E 4, 5, 2. St . 3892

Noch gut erhaltene , gebrauchte , com⸗
plette

Thüren, Oberlichter ,
1

eine große Parthie gebrauchter ,

Kiflen, Koffer und Shahteln,billig abhugeben .
Mäh eres in der Expedition .

Pfänder werden in urd aus dem
Leihhaus beſergt . Unter größter Ve⸗
chwieg 1heit . G3 . 15 part . 345⁵

Pfänder werden in u. aus d. Leihhauſe
beſ.deſ. Schwetzingerſtr. 38, 2. St . 8921

Ein Kind in Pflege geſucht
3856 2 10 20, Uindenzof, 2. Son.

Eine Srtef alche 77 Norig,
buch von der Keitenbrücke bie
zum Rennpfatze verroren Ab

Abzugeben gegen 2 M
Belvonung . Reſtauration
Terd . Schmidt , neuer Stadtth . 451

Bauplätze
ohne Anzahlung am Anfang der
Waldbofſraße gelegen , in beriebiger
Größe ſeyr preiswürdig unter günſtigen
Bedingungen zu ve kaufen .

Näheres F 5. 23 2 Stock . 8657

Ein keeines Magazin ( 2 ſtöck. ) auch
für Werkſtätt jehr geeignet , zu ſehr
b lligem Preiſe und vorih⸗ e 871dingungen zu verkauten .

Näberes F 5,
—

2. Stock .
f

Ein noch
ſehr wenig ge⸗
fahrenes 52

gicyele
preiswördig

zu verkaufen
T 5 . 5 . II

60 Kupferſtiche
aus dem 15. Jahrhundert , ſpaniſcheAnſichten : Landſchaften , Schlöſſer
Sadte ꝛc. zu vertaufen . Näheres ,

ſowie anzuſeden i der Expd . d. Bl .
Ein ſehr

gutes Taſelklavier ,
von Keim & Günther , wegen Um⸗
zug preiswürdig zu verkaufen . 3926

Näheres O 2, 16 , 2 St .

Chiffoniere ,
halbfranzöſ . Bettiaden mit und ohne
Roſt und Matratzen , Nacht⸗ , ovale
und Säulen⸗Tiſche , Rohrſtühle , Waſch⸗
und große Kommode mit 4 Schubladen ,
alles gut billig zu verkauf.
3380 S 2, 2, part . links .

1 ſchöner Schlafdivan um 65 M.
und eine Oitomane ( Ruhebett ) um
45 M. zu verkaufen . 3374

K g, 12. 2. Stock , b. Tapeiier .

1 ſchönes Schlafkanapee und
1 Diſch billig zu verkaufen .

12, 2 St . b. Tapezier . 444

ine neu Aaſ tete Polſter⸗
Garnitur ſehr bill . zu verkaufen.

8485 J . Lotter , N 2, 11 .

Mezrere gebrauchte Kauappes, Schrück⸗
ke u. Chiffoniers billig zu verkaufen
4842 ＋ 2 2

Zu verkaufen
20 Paar gut erhaltene Fens erläden .
4081 Weißes Lamm .

Ein aſitziges Comptoir⸗Pult und
1 Comptoir⸗Abſcheuß zu vertaufen .
365 B 2, 10

Eine Ladentheke und ein Glaskaſten
billigſt zu verk U 2. 10 388

o Kanapee , 1 ovaler Tiſch . 1 Betl⸗
lade mit Roſt , 2 Küchenſchränke z. pk.
4853 u 7, 8.

Ein kleiner gebrauchter , jedoch im

Fäu Hauer U 4. 22 , 2 St . 55
Ein Mädch n, aus achtbaſer Familie ,

welches g ündlich nähen und bügein
kann , auch die Hausarbeit verſteht , ſ.
paſſende Stelle . 3388

5, 8, 8. St . ,

That ge jungere Herren finden zur
praktiſchen Einübung im Aſſecuranzfach
bei einer gut eingeführten

Lebensverſicherungs⸗Auſtalt
Anſtellung als Acqutſiteure gegen gute
Vergütung event . Gehalt . Gef . Offerte⸗
sub No. 4134 im Verlag d Zeiun ;
abzugeben. 4134

Mehrere gute Schloſſergeſellen
ſof , gen G 7, 2/3 . 4152

Tuchtige Möbelſchreiner geſucht .
4415 ＋ 8, 17.

Tüchtige Möbelſchreiuer geſ .
3960 G 7. la .

Schneider geſ . K 2,11 , 4. St . 4396

Geubie Damen⸗Mantel⸗Schnei⸗
der und Nähmadchen geſucht
Lina Riegel , Lamen⸗Mäntel Geſchäft ,

B 1, 5. 4126

Herrſchafts⸗, Hotel⸗ und

Reſtaurations⸗Perſonal n .
gut empfohlenes aller Branchen und
jeden Ranges ſucht und findet Stelle
durch F. Müller , Bureau Germania ,
Schützenſtr . 4 in Karleruhe . 3891

Tüchtige

Taillenarbeiterin
geſucht. 85

4130

Kunzweiler , F7 , 19 .
Weißzeugnähereunen finden

dauernde Beſa äfligung geg. hoh . Lehn .
1349 G 4, 17 , 2 Treppen .

Arbeiterinnen
werden angenommen . 4351

Hetz E Kaufmaun Federnfabrik .
Eine tuch ige

2 2 2
Maschinenstrickerin

geſucht . E . Koch , R4 , 19 %0 4394

Eine ſtleide rmacherin und Lehrm d
chen geſucht . 8 1, 8. Hrh . . t . 4832

Eine Schentamme für Tags

über ein Kind zu ſtillen ſofor
geſucht . Nah . i . d. Exped . 4240

Ein tüchtige

Krankenwärterin
wird zum Entritte auf 1. Juni d. J .
für das katholiſche Bürgerhoſpital dahie
geſucht .

Mannheim , den 1. Mai 1886 .

beſten Zuſtand befinducher Kaſſen⸗ Die Vorwaltung 4377

ſchrank , wegen Um ug billig zu ver Ein ſchulentlaſſenes Mädchen z
kauren . Näheres im Verlag . 41281 Kinde geſucht T 2 1 2 t . 3569

Nühmaſchine , faſt neu , zu ver

kauren , ev. auch auf Abzahlung .
Näheres im Verlaa 4179

Ein ſtarker gebrauchter Kinderwa⸗

gen zu verkau en. 2 2, 2 4380

Ausgezeichnet neue Jedern ſowie
neue Beiten und gebrauchte billig zu
verkaufen . T 2 22 4849

1 Stück Sück gebrauchte Wein⸗
faß zu verkaufen . 4433

5, 7, parterre .

ein Kinder Korallen⸗Kettchen Eine Parihte leere übel f. Maurer ,

verloren . Abzugeben gegen Belohnung ] Gypſer zu Abfuhrküdel bill g zu verk .
in der

Erved . 424/4344 13 . 22 .

ee ee eee Eine gebrauchte 10Cer . Waage zu
11 I iindverk . Näh . b. S un H 77 4301

11 ſühner für Male , Tuncher u. Tap zier bülligſt
zu verkaufen , 4. 6, part . 2709

8 G 6, 3. 3487] 2 Hängelampen ( . Petroleum ) und

Alte Bücher ,
einzeln wie in ganzen Biblio⸗
tyeken kaut zu guren Pieiſen 533

A Bender ' s Antiquariat & A, 2

Gebrauchte Bücher
kauft F Nemnich , Buchhandlung und

Antiauar tar . 1436

Geiragene Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider kauen 33751

„Louiſe Hebel Ww. , K 3. 17 .

THetragen⸗ Kleider , Schube u. Stigel
kauft zum höchſten Preuſe 8¹

narl Cone , b 4. 3

en nbll 9 Tunwerl
mitSommerwagen ,

ferner ungariſches

Pferd,
Stute ) , ſehe guter— ——— Laeäußfer , der auch zum

Zug ver vendbar , iſt zu verkaufen Dos
Fuhrwerk , ſowie das Pferd wird ouch
einzeln vertauft

Naheres im Verlag 3736

2 Sopha ' s ( faſt neu ) zu verk .
4447 01 9, 2 Elage

Schöes weißbuchenes Spälterbocroken billig zu vertaufen .
Ch. Scharf 0 4 , 5

u verka fen. 3897
Tiebold , U 6.

Sebelbänte

v

neue u. gebrauchte billi ;
u berka ſen be

Karl Apvpel , Schrein ermſt. H 4 ,

Ein Pferdegeſchtrr viuis z. 5e
438 H 2, 12.

Ein ſtarker Handkarren ⸗ lad .

zu
verk. 23 pat . 4380

Ein kleiner 9 zu ver

kaufen . J3 . 3608

1 15 aologneſerhundzu
verkaufen .

2 7, 3.
friſchmelkende ie

ſehr billig zu 5 S ebold , U 6.

Dickrüben
zu verakufen . 4, 15 . 4260

Fute Eßkartofeln
ain jedem beliebigen Quantum zu verk .

in Litera H 8, 7. 42009

320 niſſe beſitzt ,

30 —40 tüchtige Dienſtmädchen ,
weiſche Haus⸗ und Feidar en vernehen ,
köynen ſofort eintreter bei Freund ,
Verdingtrau in Käferthal 5524

Gur empfohlene Mädchen jede Ar⸗
ſuchen u. finden Stellen bei Fr . Härlin ,
E . 3826

Ein beſſeres Mädchen in eine

18 zum Serviren geſucht .
Z 0 , 11 , Wirthſchaft .

Schulentlaſſ ne Mädchen für Strumpf⸗
nähen geſecht dei 3239

Lümmermaun , U 6, 4.

Tücht . Mabcen jed. urt ſuch u. finden
Stelle 8 2 18, Frau Kohlbof . 12775

Ein Wadchen tagsuber zu einem
Kinde geſucht . 5, 27 3366

Ein junges Madchen tags über fü!
Hausarbei geſ . N. h. · d. Erved . 4305

Ein Mädchen
als Ausläuferin und für leichte Arbeit

geſucht. 4206
Tb . Wendling & Co .

Madchen , w che nahen tonnen

geſucht in der Sturm abrik von 4364
E.

Lehrling.
In ein hieſiges Speditionsgeſchüft

wird en junger Mann mit guten Vor⸗
kenntniſſen i' de Lehre geſucht . Ein⸗
tritt kann ſofort erfofgen . Se sbſtge⸗

15
iebene Offerten ſind an die Expedition

Blattes unter Chiffre 0. B. 3947
0 richten. 3947

[ Lehrling geſucht .
Ein braber Junge , Sohn ordentlicher

E tern , welcher eniged Schulkennt⸗

findet bei dem Unterzeich⸗
neien bei reier S ation gute Lehrſtelle .
Gelegenheit zur tüchtigen Ausbil⸗
dung iſt geboten .

dieſes Blattes abgegeben werden .

Ein ordentlic er 55 ge in die Lehre
geſucht . A. Grüber , Bau⸗ und
Möbeiſchreiner , 8 7 9. 4132

Lehrling
gemünſche

in einem feinen Geſchäft .
ſeäheres im Verlag . 4

Ein baver Junge in die Lehre geſ .
4099 G. Kape , Tavezier B 2, 4.

7 3685
Lehrling

geſucht . Louis Eberwein , Spengler
u. Inſtallateur . Schwetzingerſtr . 37.

Ein orden licher Junge wird in die

55 geſucht. 3381

G. Iſenmann , Schuhmacher , B 5, 8.

Ein ordenilicher Junge kann die
Küferei erſernen . 4814

Mich Weiß , U 6, 3/4 .

Ein braver Junge in die Lehre
Chr . Hammer ,

N3 , 17. 3278

25 ſuche für mein Spezerei⸗Geſchäf !
einen blaaven jungen Mann in die
Lehre . coſt und Logis im Hauſe .

Georg am Maiklplatz ,
3744 8 .

Ein braver Jusge kann die Metz⸗
gerei erlernen . 3444

Wo, ſagt die Expedilion .
Ein braver Junge wind in die Lehre

geſucht . Jakob Heinz , Schmied ,
3423 70 2, 19, Neuer Stadtiheil .

1 ordentt . Junde kann das Schuh⸗
macherhandwerk erlernen . 3430

Durler , G3 , 9.

Speuglerlebring 1 0 3798
Karl Keſſelheim kK 3, 11 .

Eim ordentlichen Junge in die Lebre

geſ. Fried . Hemmer , 5, 19 4066

Offene Lehrlingsstelle .
Ein Rhederei⸗ und Speditionsgeſchäf

hier ſucht zum ſofortigen Eintriit einen
mit den nöthigen Vorkenntniſſen ver⸗

5 henen Lehrting , welcher bei gute
Qua ification en prechende Bezah
zung erbält . Seibſigeſchriebene Offerie
mit Chiffre M. B. 3916 nimmt di⸗
52

—
d. Bl . entgegen . 3946

Hth . parterre , Schlaf⸗
nelle zu verm . 2439

2. Stock , 2 Zimmer u. Zu⸗1551 9 , 5
behör ſofort zu v. 3253

2. St . ein leeres Zimmer＋
T 6, 6

ſof zu verm . 4222

24 1, 1 eine ſchöne Wohnun
zu verm . 402

20 2, e, ,
ZE I , 12

7D 2, 5 eine Wohnung zu ver⸗

1 2, 12

miethen . 3806

Mehrere Woynungen zu verm .
Emil Klein ,

Jriedrichsfelderſtr . St . Frank⸗
furt eine Part . ⸗Wohn. u. 1 leere

Wohn . ſogl . zu verm . Näh . 2 St . 3594

Friedrichsfelderſtraße „ St . Frankfurt “
2 Wohn . ſogl . zu verm . 3287

5 bisber als Tomptoſr2Zinmer, vwenda pes Anſeng
oder Mitte Juni zu verm . 8818
E 4, 12 , G Sieber , großer Mayerhof .

Eine schöne Belle - Etage,
beſtehend aus 6 Zimmern u. Badezimmer
mit Gas und Waſſerleitung , per ſofort
oder ſpäteſtens bis 1. Juli preiswürdig
zu vermiethen . 4000

Zu erfragen G 8, 7, 8. Stock .

Ein unmöbl . Zimmer ſof . zu verm .
Schwetzarſtr . 59 Gallerie 2. St . 3844

Dritter Stock zu bermieihen 4

Zimmer, Küche , Manſarde ne . ſt Zube⸗
ör per 1. event . 15. Juni . Zweiter

Stock : 4 Zimmer , Küche , Manſarbe
pet 1. Juli event . 15. Juli zu ver⸗
mielhen . Auch kann der 2. u. 8. Stock ,
beſtehend aus 8 Zummern Küche , Man⸗
zarde und Zubehör ganz vermiethet
werden Näberes G 5, 5. 4184

Ein ſchöner 2. Stock abgeſchloſſen ,
beſtehend aus 3 auch 4 Zimmer , Küche ,
Keller nebſt Znbehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗
buſchſtraße . 4388

2 Wohnungen zu verneihen
Stockmann Mayerhot Ludwigshaf 3217

Per ſofort
werden für zwei Damen 3 möb⸗

lirte Zimmer mit Küche ge⸗

ſucht . Näberes 433

Hoftheater⸗Bureau
Ein mittelgroße WWeinteller

womösglich in dei Oberſtadt , zu miethen
deſ. Näh . in der Exned . 635

Woon ung geſucht , —4 Zm .
Zubehör 2. od 3 St. per 1. Auguſt .
Offert . u. No. 37 2 d. d. Erped 5722

Für eine Kaffeebrenn rei 1 Lofal

geſ . Off . u. 5020 veſ d. Exp

In beſter 27775
Mann eims

zu vermielhen .
Näheres „ Weißes Lamm

Läden
4082

0 7 Lade, mit Wohnung beſ,
9 fur Metzger oder Bäck ,

geeignet zu vermi hy. 4212

Eine geräumige helle Werknätte even
mit Zimmer zu v. häh i. Virl 3329

ein ſchönes zu vergeben . 3709Lokal eneichspoſt , 0 1. 11 .

( Wohnungen . )

4A 2 2 1 ſch. Wohng . ( 2 Zimmer ,
Kammer und xüche ) , ar

anſt ruhige kl. Familie per Ende Apri

zu vermierben . 3517
Näheres uur im 3. Stock .

der 3. Stock , 5 Zimme ,B 9 , nebſt Zubeh . per 1. Auguſt
u vermietben .

B 6, 5 iſt im Hint rhaus e. Woh⸗

nung mit 3 Zimmer
Küche u. Zubehör an eine nille Famili .
z vermiethen . Gebr . 554449

2 — als 5185 boin7
.* 8

zu verm . , auf Wunſch mit
kleinem Magaein . Näb . St . 32 9

D 1 ein goßnee Magazin m.
2 Gas otor zu ve m. 3649

E 2, 1 iſt der 3. St . , 8Zimmer ,
Zubehör ſowie d. 4. St .

nach dem Hof , 4 Zimmer , Küche zu
vermie hen .

1 1. und 2. Stock ſofort zuI 5, 5 vermietben 3777

Ringſt aße . 444

oder 1. Aug . eine Par⸗
nerrewohng . , 6 Zimmer ,
2 Manſa den ꝛc zu v.

4013

11 0 25
iſt pr . 1. Juli

Näberes daſelbſt .

Eugen Baum , 60 75 1 Wohnung mit Werkſtatt
4397 Buchdruckerei in Viernheim . 2 u verm . 300

En braver Junge als 210
eine freundl . Wohnung ,

geſucht .
J . Lantter N 2. 11 Aedleic

H 7,s Zimmer . Küche u. Keller an
ruß Leute zu verwieth . 4010

Zu vermiethen über Maimarkt :
2 ſchöne Srallungen für —7 Pferde .

Näb . Kaiserhütte . Z 7 Zn. 3955

( Schlafstelen )
F 4, 15 2. St . Hth . Schlafſtelle

zu verm , 3849

142
F 6, 4. St . , 1 ſch. Schlafſtelle ,

auf die Straße geh. , an 1
ol Arb . ſogleich zu vermietden . 3586

Zinmer m. 2 BettenH 25 12 ſib d. Meße · v. 4367

ein Zimmer mit Bett an
ein Mäſchen J v. 4262H 6, 6

J7 , 6 dern v. le . 25

J7 . 9 wafſele mn
2

1

Möufirte Zimmer
b
denſion an 1 o. Herrn z. ver . 4151

E
werden

1
0 Herrn zu gutem

Mittagst ſch angenommen . 4413

F 4 19 ein mobl . Zimmer an
9 einen ſoliden Hearn

zu vermiethben . 3568

1 möbl . . , auf d. Sir g.F 5, 5 an 1 Herrn ſof . z. v. 4057

8 20 bee rechts e möbl . Par⸗
9 terrezimmer z. v. 4888

Imbol . VarterrezimmerH2 , 11

N 2. St . möbl . Zimmer m.
1 7, 2 Koſt a. ſol Arb . z. v. 4856

zu verm 4199

2 3. St . 1 möbl . Z. f. 2
6, 231 I. j. Leute z. v 3877

3 Peuſion
f. 1 j. geb Mann . 3411

H 6, 5 parterte , Koſt und
705

P 3, 8
parterre , Koſt und 10R6 ,

S2 , 20 , Leise 2
Z 3, 14 ,
25 728 5 6 parterre . Koſt u.

11 5
Zwei auſtändige junge Leute

erhalten Logits u. Koſt am Familien⸗

können einige Herren Koſt
und Log s erbalten . 3833

tiſch bei zwel ruh , gen Leuen . 4233
E 5, 17 parterre .

Für Meßleute .
Guſen bürg il . Miſtags⸗ u. Abend⸗

tiſch zuſ . 75 P 4 lo . 4380
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8 . Seite .

Verein derMaunheimerWirthe
u dem am 5, Mai d. J . in Karls⸗

ruhe ſtattfindenden Verbandstage
badiſcher Gaſtwirthe wu den ſammiliche
Mitglieder unſeres Vereins höflichſt
eingeladen .

ieje igen Kollegen , welche von dieſer
Einladung Gebrauch zu machen beab⸗
ſich igen , werden gebeten ſich hierübe
zur näheren Aufklärung an den Schrift⸗
führer H. Fuhr „ Stadt München “ ge⸗
fälligſt wenden zu wollen .
4821 Der Vorſtand .

Schpeizer⸗Auterſtäzungsverein
Helvetia .

Lokal :
Restaurstion

Müller . K 3,3

Morgen
Donnerſtag
Abend 9 Uhr :

HhHhBͤkeſangprobe
3915

Turn - Verein .
Wir bringen unſern verehrl . Mii⸗

aliedern zur Nachricht , daß vom 1.
Apeil d. J . ab unſere Uebungs⸗
Abende wie ſolgt eingetheilt find :

Montag : Kürturnen .
Dienſtag : mannerturnen .
Mittwoch : Riegenturnen .
Donnerſtag : Zöglingturnen ,
Freitag : Riegenturnen .
Samſtag : Männerturnen .

Der Vorſtand .
Anmeldungen zun Beitrun in der

Verein beliebe man ſchriitlich an den
Vorſtand zu richten ; auch werden ſolch
an den Uebungsabenden in unſere
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge
nommen . 151

eſangverein Pulkania.
Mitzwoch . Abend ½9 Uhr 9

Aäe Nro be .

Wtiß⸗ u. Rothweinverkauf
über die Straße

( ür Aechtheit wird garantirt ) ,
14 f

Aaſchen Export⸗Hier
über die Straße in ½¼ u. ½ Flaſcher
à 20 u. 10 Pfennig , ſowie Spezerei
waaren , nur prima Waare , zu de
billigſten Preiſen bringe in empfehlend .
.

Inſ
424

I . Spillner . 7 8. 55%,

Restauraulon Lieser .
D S . 7½ .

Abonnenten zum Mittagstiſch
a 50 und 80 Pf .

werden arop mmen , 426

Aſch ffenburger
Erport⸗Lagerbier

in ½ und ½ Flaſchen
aus der Brauerei Würſtbendel
190 empfiehlt

0 5, J. 6. Weigel . 0 5, .

Guten 1 .

AbenMiktag⸗ u. Abendtiſch
empftehlt 3724
K . Tubach J3 , 32 .

Goldener Talken 8 1. 15
Emptehle meinen guten Mittags⸗

tiſch, kalte u. warme Speiſen
zu jeder Tageszeit , ſowie ausgezeich
netes Lage bier aus der Brauerei zum
Wilden Mann . 4332

G. Müßel .

Meln- Terkauf .
( Pfälzer Naturwein )

Aeber die Straße per ½ Liter 38 . .
in

51945 billiger .
4230 L 4 No . 10 , Laben .

Feinſtes Schwarzwalder

Kirſchen⸗ 1. Zwetſchgenwaſer
prämtirt auf der Amwerpener Ausſtel⸗
ſlung empfiehlt 2445⁵

A. Weſtermann , 0 6, 9.

Brod⸗Abſchlag .
1. Sorte 50 Pfg . ,
2. Sorte 40 Pfg . 3858

Smil Feßenbecker, 8 4, 23.

Gänſelebern
ſchöne große , werden ſorwlhrend

ekauft uud zum bhöchſten Preiſe
daahlt . 5

987
Louis Schneider , G 2, 19.

Verſteigerungen

n 5, 7.

General⸗Anzeiger

Orlskrankenkaſe per Trausportgewerben
und verwandten

Sarnfegenoſen .Daunerſtag , 6 . Mai d . . , Abends präeis 8 Uhr
in den Lokalitäten des „ Badner Hofes “

Tagesordnung :
1. Vorlage des Rechenſchafteberichts nebſt Vermögensaufſtel

lung für die Zeit vom 1. Dezember 1884 bis 31 . De⸗

zember 1885 .

der Rechnung .
Unmittelbar hierauf

Außerordentliche General⸗Herſaumlung.
Tagesordnung :

Ergänzungswahl des Vorſtandes .
Wir laden die Vertreter der Arbeitgeber , ſowie die Vertreter

der Kaſſenmitglieder zu obigen Generalverſammlungen höfl . ein .

4194 Der Vorſtand .

„ Merceuria . “
Zur Feier unſeres

IV . Stiftungs - Festes
Souutag , den 16 . Mai 1886

in den Sälen des Badner Hofes . — Anfang Abends präcis ½8 Uhr .
3398

5 Der Vorſtand .
NB. Vorſchläge für Einzuführende wolle man gefällign ſchriftlich einreichen

Ohne Karte igt Niemand Zutritt . Schluß der Kartenausgabe am 10. Mai .

I. Athleten⸗Club „Germania . “

N Junioren⸗Maunſchaft : Dienſtag und Freitag .
Trapezabthbeikung :Jeden Mittwoch . Samſtags :

* Allgemeine Uebung ſämmtl . Mitglieder . Die Uebhnng⸗
ſtunden dauern ſtets von —10 Uhr Abends .

Der Vorſtand : Leonh . Holländer .

Anmeldungen zum Beitritte als Mitaglied können
jederzeit bei dem Vorſtande ſchriftlich oder münblech
wirkt werden . 12865

12 97 N

Wirthschalts - Tröfluung und Empfehlung.
2 27 14 . e epie 2D 2, 14 .
Hiermit die erg bene unzeige , daß ich morgen Derugag , den 4. Mat

in meinem neu erbauien Hauſe , Litra 2D 2, 14 ( neuer Sladitgeil ) meine
Wirthſchaft 4486

„ln den ier Jahreszeiten“
pikantem Schlachtfeſ

eröffnen werde , verbunden mit
WNe 9 JaI

9rossem Weincongress ,
per Schoppen 25 Pfg .

Hochfeines Bayeriſches Lagerbier , pr . Schoppen 10 Pfg . Kalte
nd warme Speiſen zu jeber Tageszell . Prompte und reelle Bedienung

wird zugeſicherr . Um geneigen Zuſpeuch bittet

Hochachtungsvoll
J . Fasel .

festauration zur Wolfsschlucht ,
B 5 , 7 , in der Nähe der Ztſniteukirche . 5 , 7 .

Anerkannt vorzügliche Weine .
Restauration zu jeder Tageszeit .

Emil Schilling . B 5 , 7 .

Deutscher Kaiser , F 4, 9.
Hochfeines Speyerer Lagerbier

aus ber Brauerei zum Storchen . “ Außerdem empfeble ich meinen Mit
tagstiſch und Abendtiſch zu 75 Pfg . und Uk . . —, ſowie zu jeder Tages⸗
zeit warme und kalte Speiſen in beſter Qualität . Hochacktend

2897 Joseph Keller .

4432

Taunus - Brunnen
liefert das beſte natürliche Mineralwaſſer und iß als Ge⸗

ſundheits⸗ und Tafelwaſſer J. Ranges längſt anerkannt . Aleinverkauf durch

Louis Bärenklau , R 4 , 7 .

Kiefernadel⸗BZad WO LTA l
Amtstsadt im badischen Schwarzwald .

Station der Kinzigthal - Schwarzwaldbahn für Rippoldsau .
Mittelpunkt zwiſchen Rippoldsau und Triberg .

Gebirgskurort in geſchützter , reizer der Lage am Einfluß der Wolfbach
in die Kinzig , in der Nähe dichter Tannenwaldungen . Badhaus mit

neuer , zweckmäßiger Einrichtung und prächtigen Anlagen . — Bäder
aller Art. Inhalationen . Ausgezeichnete Kurerfolge bei Gicht⸗ und

Rheumatismus⸗Leiden . Gute Gaſthüre ud privarwohnungen . In
der Umgebung große Abwechslung an Spazierwegen , die jährlich ver⸗

mehrt werben , mit Ruh bänken und Ausſichtspawillons . Reiche Auswahl
der inter ſſanteſten Gebirgspartien : Die Renchbäder , die Thäler der

Kinzig , Gutach , Reinerzau , Lauterbach , Berneck Harmersbach . Gelegenheit

m Jagd und Forellenfiſcherei . Wagen ſtets zur Verfügung , Billige
Penſionspreiſe .

Nähere Auskunft ertheilt 4216

kller Art übernimmt

Agent Adam Boſſert G 4, 12 .
2197 Der Vorstand des Verschönerungs - Vereins .

Ordentliche Generalversammlung.

2. Bericht der Rechnungspruͤfungs⸗Commiſſion über den Befund

Theatraliſche Abendunterhaltung mit Tauz.

Aebungsabende: eeee 5

*

jC — —. . . .
PDruc und Verlag Dr . O. Daas ſche Buchdruckerei . Verantwortlich für den redaktionellen Theil L. Jrehfür den Retlamen⸗

8 . Mat .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung

daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unſere

innigſtgeliebte Mutter , Schweſter , Schwiegermutter und

Großmutter

Barbara Siebeneck
geb . Zöller , Capitänswiltwe 5

Iim Alter von 68 Jahren Montaa Nachmittag in ein

beſſeres Jenſeite abzurufen . 4454

Die trauernden Hinterbliebenen .

Maunheim , den 4. Mai 1886 .

Gaswerk Bensheim .
Submiſſton .

Die Erd⸗
Maurer⸗

Steinhauer⸗ Arbeiten
Zimmer⸗

ſollen einzeln oder zuſammen vergeben werden .

Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau deß Unterzeichneten

( Schwetzingerſtraße 17) auf , woſ loſt die verſtegelten Oferten bis zum 15 . ds .

Mittags 12 Uhr einzul eichen ſind .

Maunheim , den 3. Mai 18886. 44⁵2

89

Die
Badiſche

Bank in Mannheim
und ihre Filiale in Karlsruhe

übernehmen unter Garanrie

Werthpapiere in offenem Zuſtande zur Ver⸗

wahrung und Verwaltung
unter den im Reglement feſtgeſetzten Bedingungen ; ſie beſorgen hiernach :

1) die Aitennun und Einiehung der 5 3⸗ und Dioidenden⸗Couponz

2) die Entgegersahme von Hypotheken⸗Zinſen .
8) die über Verlooſungen und den Incaſſo verlooſte x, reſp , zurück⸗

zahlbarer Papiere ,
4) ben Bezug neuer Couponz⸗Bogen oder definſtiver Stücke ,

5) die Beio gung weiterer Einzah ungen und Ausüburg von B. ugzrechten
nach vorher eing⸗holtem Auftrage und Einzahlung der erfonberlichen
Geldbeträge , überhaupt alle mu der Anlage und Verwertdang

von Capitalien verbundenen Obliegenheiten . 1884

Das Reglement ſowie die zur Deponirung erforderlichen Formulare ſind

von den beiden Bankanſtalten unentgeltlich zu beziehen .
Wr kladen gleichzeitig zur Benutzung der bei uns und unſerer Filiale in

Karle ruhe ſeit dem 1 Mai 1877 eingelührten

provisionsfreien verzinsiaben Check - Rechnungen
ein . Formulare , Check⸗ und Coutobücher ſind auf unſern Bureauk

gratis zu haben .

Pirektion der Badiſchen Bauk .

fheinische Credit - Bank
in Mannneim .

Filialen in Heidelherg , Karlsruhe , Freiburg i. B. und Constanz .

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasso

von Wechseln auf das In - und Ausland , stellen Wechsel ,

Checks und Acereditive auf alle Handelsplätze der Welt aus ,

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf
von Effecten an der Mannheimer und an allen auswärtigen

Börsen .

Alles zu den billigsten festen Sätzen .

Wir führen provisionskreie Chekrechnungen undgewühren
ür deren Benutzung die grösstmoglichen Vortheile und Er -

leichterungen .
Wir übernehmen Werthpayſere aller Gattungen 2ur

sicheren Aufbewahrung und Verwallung und sind bereit , davon

die Einkassirung der fülligen Coupons , die Reyision verloos -
barer Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligationen ,

die Leistung ausgeschriebener Einzalllungen und alles sonst

Erforderliche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen in

Verwahrung .
Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den

keuerfesten Gewölben unseres Bankgevàudes aufbewahrt , und

Wir übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen

Bestimmungen .
Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung

vorbehalten . 1694

7

Der geehrken Kundſchaft zur Anzeige, daß

ich mein Geſchäft in Karlsruhe meiner Schwe⸗
ſter übergeben habe und ich nun wieder ſelbſt

zu jeder Tageszeit zu ſprechen bin , auch Sonn⸗

tag Mittag . ( Sprechſtunden von 1 bis 5 Uhr. )
Hochachtungsvoll

Frau Elisa Glöckler .
E

4440

1 No . 5 .
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5. Mai. Badiſche Lonls ⸗Jeitung .
8. Seite .

In Manndeim : „ Ruhrort I “ mit 2

Schleppk . „ Mannheim “ , Schiffer P . Dumont
Unterwegs :

Schlk . „ Mannheim 17 , Schiffer G. Bansbach .
„ Schleppſch . “ Maria Schiffer Hch. Straßbur⸗

eee
Schifffahrt .

Rheinhafen ( Hafenmeiſterei D:
Dampfboote :

Am 2. Mai ſind angekommen :

„E. M. Arndt “ , Kapt . Braun , von Rotterdam .

„Agrippina “ Kapt . Kempers , von Rotterdam .

„Victoria “, Kapt . Hei

„ Joh . Faber 1“ mit

„ Stadt Mainz “ mit

im III . , von Rotterdam . Schleppk . „ Mannheim 23“ , Schiff . J . Linkewitz .

„Lothringen “, Güterboot .
Zu Thal :

„ Burgerhaut II “ mit 1 Schiff .

Schiffen .

2 Schiffen .
2 Schiffen . mas na

April in

W̃ “, Kapt. Wijngarden, R ü f 2 1
„Wellem dap 5

en e 5 „ Mannheim 22 Schiffer Fr . d, Looſen Am 2. Mai :

Neuer Hafen (Hafenmeiſterei ID : 5 paſſirten am 30. Aprit Emmerich . Zu Berg : April in

Schiffe : Abgefahren : „ Taunus “ mit 4 Schiffen . garia “ , 7.

am 30 . April von Rotterdam .
Am 3. Mai ſind angekommen : am . 5

5 „ Mannheim 26 “ , Schiffer A. Hoff⸗

„ Manuheim XVII “ , G. Bausbach , von Rotter⸗

dam.
„Katharina “, J . Sack , von Rotterdam .

„Drei Gebröders III “, A. Sohns , von Rotterdam .

„Chriſtina “, G. Kehl , von Viebrich .
Alter Zollhafen mit Verbindungs⸗

kanal ( Hafenmeiſterei III ) :

„ Mannheim ! “ mit

Augekommen in Maunheim am 1 Mai .

„ „ Mannheim 22 “ , Schiffer L. Kühnle .

„ „ Mannheim 24Schiffer A. v. Emſter .

5 „ Gutenfels “ Schiffer L. Erlenbach .

Schleppſch . „ Rynſtroom “ Schiffer M. Gerlach .

„ Schurmann Söhne
„ Guſtav Adolf “ mit

„Stier “ mit 2 Schiffen .

mann . Loreley 1“ mit 2 Schiffen.
„ Tauerei Köln L“ mit 5 Schiffen.

„ mit 4 Schiffen

Zu Thal :

„ Kongo “ mit 2 Schiffen .
„Eliſabeth “ mit 3 Schiffen .

3 Schiffen .

25. April5 Schiffen . 2
April in

3. April von

men ; „Sileſia “ , 10.

nach Hamburg ,
„ Wieland “ ,

15
ork nack

Hamburg , 27. April Dover paſſirt ; „ Suevia “ ,

Weſtindien , 24 April in Colon angekom men ;

„ Teutonia “ 24. 1
Weſtindieu „ Holſatia “ , 22. April von Hamburg
nach Weſtindien , 25 . April von Havre weiterge⸗
gangen ; „Boruſſia “ , 9. II

ger .
ch Hamburg , 26. April Lizard paſſirt :

„ paſſirten am 30. April Coblenz . „ Wilhelm Albert “ , Güterboot . „ Moravia “ , von New⸗Hork kommend , 20

„Induſtrie III “, Güterboot .
0

April von Hamburg na

April von St . Tho⸗

Hamburg angekommen : „Bavaria “,
Hamburg nach Mexiko , 26.

St . Thomas angekommen ; „ Hun⸗
April von Hamburg nach Weſt⸗

indien , 26. April in St . Thomas angetom⸗
April von St . Thomas

27. April Lizard paſſirt

15. April von New⸗Vork nach

von Hamburg nach New⸗PYork 27

Havre angekommen .
— —

Wasserstands - Nachrichten .

Schiffe :
rſchi 1 Franz Haniel II “ mit 4 Schiffen . 1 8 4

Am 3. Mat ſind angekommen :
Bad . Schrauben⸗Dampfſchiffahrts⸗ „tankfuct“ mit 1 Schiff .

chiff denu ben e !

Geſellſchaf
„ Amſterdam VII “ , Güterboot , Kapt . J . Brons ,

84 8

eſellſchaft . „ Roßlau “ mit 1 Schiff 86% . 010

von Amſterdam , u Ladung in Duisburg : „ Ruhrort I . mit 2 Schiffen . 58
85 25

„ Anna Katharina “ , L. Gutjahr , von Amſterdam . Induſtrie 1“ Cap . N. Reinert . „ Rhenus III “ mit 1 Schiff .
4ͤ „ 8 —001

„Jacoba “ , P. J . Kalſch , von Rotterdam . „ Induſtrie 7“ Cap . H. Frank . „Pfalz II “, Güterboot . Eiebrlen
8 . 105 4002

„Scheeppaart XVI “ , W. Budberg , von Rotterdam . „ In Maunzgeim . „ Franz Haniel III “ , mit 3 Schiffen . 19
8 180 40,02

Mannhei ſch ſcif

2
551

1 „ Mathias Stinnes 1“ mit 1 Schiff . Le 210 9

annheimer Dampfſchleppſchifffahrts⸗ In Fahrt nach Köln : (öln,
2.

Geſellſchaft.
fah

„Induſtrie 3 225
N. Gutjahr . — Schiffs⸗Bewegung der Poſtdampf⸗ 1 8. 5 8 01

8
„ Induſtrie 5“ Cap . P. Bornhofen . ſchiffe der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Packet . Konrort .

140 — %65

8 en e Notterdam ,
fahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft . „ Gellert , 8. April mecen 840

Schleppk . aneee , 4 , Scheffer L. Klee . Schiffsverkehr zu Köln . von New⸗Mork , 20. April in Hamburg ange . Linpon 849 —004

„ „ Mannheim 207, Schiffer J . Gerwy Remorqueure : kommen ; „ Rugia “ 20. April von New⸗orkf doen

Maree
Am 1. Mai : nach Hamburg ; 18. April von

5 . 0ee ee

„ » Margarftha Schiſſer E. Wagner Zu Berg : Hamburg nach New⸗York , 20. April von 85

, Michael Schiffer L. Bretzl . „ 5. A. Dif „At 2 Schiffen . Davre „Rhaetia“ 21 April

„Schleppſch . Vater Rhein Schiffer F. Müſſig . „ Induſtrie II . , Güterboot . von Hamburg nach New Mork ; „ Rhenania “ anzrag ,

0 7255
8 77 Kru 55 . 88 —

In Amſterdam Tagl . ia Rotterdam ver⸗ „Niederrhein III “ mit 5 Schiffen . 24. April von St . Thomas nach Hamburg :

mittelſt Schraubendampfer . „ Franz Haniel III “ mit 5 Schiffen . „ Albingia “ , 24. März von Hamburg nach rrier 2 ! 0,0 4004

855 5 — — — —ů — 2 — —,ñͥ —— — — — — — —

4 werden von aus⸗ Ssesesssseeeees

bfort nach der Jichung werden vollſtändige 73
gaee

ene
Jane ?

3 3
5

Haaren von 80
8 11

Ziehungsliſten der Maimarkt⸗ 0 er d 2
Künstliche Lähne

1 0 ſolid angefertigt ohne Herausnehmen der Wurzel ,

Lotterie unſerer bei 3954 & ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗ 9

N. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 16. haft Plombiren , Nerotödten. N

Zähne werden gut gereinigt ,

Expedition E 6 . 2⏑

ausgegeben.

20 Knaben zumn Verkauf der Ziehungsliſten

geſuct. Dieſelben wollen ſih gleich melden.

Seesessseeeessseesee
8

Magnetiseur Schmidt

contra Böllert .
Es bürfte intereſſant ſein zu erfahren , daß mein Concurrent , früher

Schauſpieler und Mufiker Böllert , der mich ſo rückfiches os verfolgt und

ſchädigt , zwar ein guter Redner iſt , aber laut Zeitungsberichten weder in

Heilbronn , noch Freudenſtadt , Aalen , Ludwigsburg , Gemünd ꝛc. Medien

aus dem dortigen Publikum fand , ſondern ſolche ſtets mitgeführt .

Meine bereits von Preſſe und Publikum rückhaltslos als ſenſationell

anerkannte Experimente werden im Saalban forigeſetzt und ſind die

Eintrittspreiſe 1 M 50 Pfg . , 1 . , 50 Pfg . , Stehplatz 30 Pfg.

Ich berufe mich übrigens auf folgende deglaubigte Zuſchrift : Geehrter
Herr Schmidt ! Ihre Verſuche auf dem Gebiete des thieriſchen Mag⸗

netismus , die zu bewundern , ich öſters Gelegenheit hatte , laſſen ſich wobl

kühn au die Seite jener des berühmten Magnetiſeur Hanſen

ſtellen und ich glaube den Beſuch Ihrer intereſſamen Vorſtellungen allen

Gebil eten und beſonders meinen naturwiſſenſchaftlichen Collegen mit

gutem Gewiſſen empfehlen zu können , womit ich bin Hochachtungsvol
Ihr Dr . B.

8
Original kann eingeſehen werden .

8ess Sessesssssssssssse
Theo Böllert

hält heute Dienstag , Abends 8 Uhr im

Ballhhauas —
eine einzige Sitzung über :

Magnetisrnus .
Preiſe 3 , 2 und 1 Mark . 4407

LBillets vorber im Zeitungskiosk . .

Heirath ?
Eine Wittwe , im Alter von 33 Jahren , Beſitzerin

eines guten Luxusgeſchäftes mit nachweisbarem Durch⸗

ſchnittseinkommen von 10 —11,000 Mk . pro Jahr , ein

Vermögen von 20,000 Mk . befitzt , wünſcht , wenn ſich

paſſende Parthie findet , ſich wieder zu verheirathen . Es

wird nur reflectirt auf einen Arzt , oder beſſeren Staats⸗

angeſtellten , der gediegenen Charakters iſt und einem vor⸗

handenen Kinde von 3 Jahren ein liebevoller Vater ſein

2 will . — Gefl . Reflectanten auf dies ehrlich gemeinte Geſuch

werden gebeten , ihre Offert nebſt Angabe von Alter , Ver⸗

mögensverhältniſſen, Religion ꝛc. ꝛc. , ſowie Photographie
unter Chiffre N. Z. Kk. 4445 an die Expedition ds . Bl .

zu richten . Discretion iſt Ehrenſache . Die Photographie

folgt auf Wunſch zurück. 4445

Ein abſolvirter Techniker .
( Wiener tech . Hochſchule ) mit

odes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die

traurige Mittheilung , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unſer innigſtgeliebtes feind

Auna Katharing Alter
im Alter von 9 Jahren 11 Mo⸗
naten und 19 Tagen nach kurzem
Leiden in ein beſſeres Jenſeits
abzurufen . 4450

Mannheim , 8. Mai 1886 .
Tie trauernden Eltern :

Leonhard Alter ,
Franziska Alter .

Casino - Singchor
Mittwoch Abend : 715

FPRODE .
Damen 8 Uhr . Herren ½9 Uhr .

Um pünktliches Erſch in n wird gebeten .

Wohnungsveränderung .
Mein Comptoir und Wohnung

befindet fich jetzt in

Lit . & 7 , 10 .
Berthold Fuhs ,

Geueralagent . 445³

Soheintod.
(Starrſucht , Unempfindlichkeit u. v. a.

ſtaunene regende Erſcheinungen ) zeigt

Montag und Dienſtag , Abends 8 Uhr ,
im Saalbau bei ermüßigten Preiſen
4½ M. 1 M. 50 Pf. , Stehplatz 30 Pf . )

Geo Schmidt ,
Inhaber mehrerer Anerkennungsſchreiben
von Aerzten und Gel hrten . 4429

7＋72 22

Löple
Locken, Ehignon , Toupets, Scheitel ,

ſind zu haben bei 197

F . X . Werk ,
Perrückenmach ru . Friſen . . 8.

Unterz ichnete empfiehlt ſich im
0

jertigen von
5

2566

Damen⸗ und Kinderkleider .
FIr M Märd an 1 2, 14 , 2 St .

100600 Mark

zan oder getheilt auf 1 Hypotheke

Morgen Mittwoch wird auf dem

Speiſenmarkt 4461

Kalbfleiſch

2 * ＋ 2

I 2 6 Chr . Ries , I 2, 6
Kleiderreiniger u. Deeateur ,

empfiehlt ſich im 4431

Waſchen , Reinigen und Alus⸗

beſſern von Herrenkleidern .

Für 1 Mark 50 Yf.
verſenden franco ein 10 Pfd . Packet

feine Toiletteſeife in gepreßten
Stücken , ſchöͤn ſortirt in Mandel⸗ , Ro⸗

en⸗, Veilchen⸗ u. Glycerin⸗Seife . Allen

Haushaliungen ſehr zu empfehlen .
Th . Hoellen & Oie .

4430 Erefeld .

5 1
Waſſerdichte Betteinlagen,

eruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗
ſeitig empfiehlt pr . Mtr . M. . 75

*
Oppenheimer , Mannheim

E 3 , 1. 12635

Gummi⸗Waaren. azar .

e st.lacobs - Tropien. 2

Zur völligen und ſicheren
Heilung aller Magen⸗ und
Nervenleiden , ſelbſt ſolcher
die allen bisherigen Heil⸗
mitteln widerſtanden , ſpe⸗
ciell für chroniſchen Magen⸗
catarrh , Magenſchwächegeo
liten, Krämpfe, ſchlechte Ver⸗
dauung, Angſtgefühle, Herz⸗
klopfen, Kopfſchmerzen ze.
Die St. Jacobs - Tropfen ,
nach dem Recept der Bar -
küsser - Mönchedes griech
Klosters Actra aus 22
der besten Heilpflanzen

des Morgenlandes deſtillirt , wovon jede
einzelne noch heute als Heilmittel den erſten

einnimmt , bebingt durch die Zuſam⸗
menſetzung bei bem Gedrauch der Tropfen
ſicheren Erfolg .
Preis : 1 Flaſche ＋ J1, große Flaſche

2 gegen Einſendung oder Nachnahme .
General - Depôt : M. Schulz , Han

nover . Schillerstrasse . Depet : “

Engel⸗ Apotheke ,
Apotheke , Würzburg . In der Apo
theke , Amorbach . Ferner zu beziehen
durch : A. May jun . , Kaiſe aute

F.
Joſ . Finck jun . , Mainz . J .

B. Nahm , Fahrgaſſe 89, Frankfurt
G. Colonius , Offen⸗

12641TI
— — —F

am Main .
bach am Main .

D. Sohumacher ' s
Heilmethode

beilt seit 16 Jahren schnell , sicher ,
dauernd — ohne Berufsstörung — unter
Garantfe , briefiich alle Arten ( auch die
sehwersten und verzweiteltsten Fülle
von Haut - und Geschlechtskrank⸗
heiten ete. nach eigener selbsterfun -
dener , stets bewührter Methode ohne
Quecksilder , Jod oder anderes Gift ,
speeiell Flechten , Wunden, Geschwüre,

Schwächezustände,
Nervenschwache , Bleichsucht , Magen-
ieiden , Rheuma, Bandwurm in 1 Stunde ;
für den vollen Erfolg der Curen leiste
Garantie . 8

Meine iustr .
Broschüre Ellmethode. Aullage

versende für 50 Pig . Rreuzband , in
Couvert 70 Pf. , und sollte keiner ver -
snumen , sich dieselbe anzuschaffen .

D. Schumacher .
Hannover , Schillerstr .Näheres Litera B 2.

18
langjähriger Unterrichtspraxis hätte

Drlahkaſſe . 2545 Abends noch einige Stunden zu zu 40 Pg. ausgehauen .

Ein Ausländer (Italiener) dergeben . Briefe erb . an 4358
8

25 5

wünſcht italieuiſchen und frau⸗ Max Vital , Neckarau .
in zuverläſſiger

Maſchinenführer,
gelernter Schloſſer , zum baldigen Ein⸗
tritt geſucht . 44⁵⁵

Näheres in der Exped .

Geschlechtskrankheiten
aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt

ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit . 454

Ludwig Knauber , Chirurg , F 5, l7

zöſiſchen Unter icht zu geben .
Jungen Kauflesten und Schülern

gegen mäßiges Honorar . 3962

Zu erjragen D 5½ 11, 3. Stock .

Capilalſen ſeder Größe auf erſte

Hypolheke vermitielt 1029

Agent L. Oppenheimer , E 6, 1.

94 N Stittungsgelder zu 4½/
* 0 900 M. auf Hypotheke ausu⸗
Abeg . Mdd , B 2 1 Datlzigtale . 8549 cüdungsgebüßr 3 2, 5, bart .

Ein anſtändiges Mädchen kann das

Kleidermachen gründlich erlernen .

Mäheres im Verlao . 4438

Ein Fuvrknecht ſof, geſucht 4456

Georg Drißter , 410 2, 10½ .

Geuneen
eine Geldbörſe mit Mai⸗

marktloos . Abzuholen gegen Ein⸗
4468

Gelegenheitskauf
wegen Umbau .

12 neue Betten mit Bett⸗

laden , Noſt , Matrazen u gutem
Bettwerk von 65 Mark bis 150

55
Zahnpulver , das die Zähne in

beſtem Zuſtand erhält , 0

5 Jahniropfen , Zahnbürſten , 2

von den feinſten bis zu den 2

9 billigſten . Gebiſſe werden von 50
Morgens bis Abends gefertigt .

Nur die feinſte Sitzung der Zähne
unter Garantie bei

4 Frau E. Glöckler ,
Nachfolgerin v. Zahnarzt Glück⸗

ner, breite Straße , E 1, 5, 2. St.
2 Sprechſtunden von Morgens 2
— 7 Uhr bis Abends . Sonntags 8

ſind auch Sprechſtunden . 9

— — —

Meine Sprechstunde ist

in Mannheim ,B 2,5 prt .

täglich ( ausser Sonntag )

von 10 bis ½12 Uhr .

Für Unbemittelte un -

eee

entgeltlich . 4219

Dr . Reichenheim ,
Augenarzt .

65

Ein wahrer Schatz

für die unglücklichen Opfer der

Selbstbefleckung ( Dnanſe ) und

geheimen Ausſchweifungen iſt das

berühmte Werk
Dr. Retau ' s Selbſtbemahrung .

Prei. Aufl . Mit 27 Ahbild .

6 Mark . Leſe es Jeder , der an

den ſchrecklichen Folgen dieſes Laſters

leidet , ſeine aufrichtigen Belehr⸗
ungen retten jührlich Taäuſfende vom

ſichern Tode . Zu beziehen durch
das Verlags⸗Magazin in

Leipzig , Neumarkt 34 , ſowie
zurch ſeße Buchhandlung . 4214

Nicht zu überſehen .
Hat Jemand ein chroniſches Leiden

oder Schmerzen , ſei es in Kopf , Bruſt

Magen , Leib oder Glieder , innerl
oder äußerlich , ſo wende er ſich ohne

Zögern an Frau Späth , J 2 Nro. 9,

welche 5 Perſonen von verſchiedenen
alten Krankheiten gänzlich befreit , da⸗

runter eine Frau , welche ſchon ſeit 8

Jahren an Magenkrebs fürchterlich ge⸗

litten und jetzt vol kommen geheilt
das dankend veröffentlicht wird . Nä⸗

heres auf Nerlangen perſönlich oder

auch brieflich . 12782

Heilung radikal .

E pilepsie ,
Krampf - u. Nervenleidende ,

1 5 auf 10jährige Erfolge , ohne
Rückfälle bis heute . Broſchüre mit voll⸗

ſtändiger Orientirung verlange man

unter Beifügung von 50 Pfg . in Brief⸗
marken von 1391

Weſtliche Cronber⸗
Dr. Ph. Boas , gegaße 3

Frankfurt a . M .

Mark per Stück zu verkaufen . 452

Näheres Q 7 8, 2. Stock .

Laufmädchen geſucht . 4462
D 3 , 11¼ .

Hunde werden geſchoren
und gereinigt iy und gußer

Hauſe . 3460

Mmichae avibel,
8. 25
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Stite . Baviſche Volts⸗Zeitung .
Der Frankfurter

zewährt Darlehen auf Immobilien gegirnd
di Bebufs Nü

Bei unübertrefflicher

an Herrn Louis Jeselsohn in Mannheim . H 7. 11 b

Große Ausſtelung alerdlaheile fürdenSommer;
beſtehend in :

eleganten Promenade - Mänteln von 30 bis 150 Mark,

zu wenden .

— ͤV
5 . N %

Hypotheken⸗Credit⸗Verein in Frankfurt aMain
en hypothekariſche Sicherheit , übernimmt auch eeſſtonsweiſe hypothekariſche Forderungen .

rem beliebe man f
— Die Zahlungen der Bank erfolgen in baarem Gelde . Der Zinsfuß

2913 Der Vorſtand .

9

1886 .

3574

„ Umüngen in großartigſter Auswahl von S bis 150 Mark ,
5 schwarzen und farbigen Jaquettes von 7 bis 60 Mark ,

Regenmänteln in den neueſten Erſcheinungen der Mode von 9 bis 60 Mark,
„ Rädern , Kinderregenmänteln . Tricot - Taillen und Tricot - Kleidchen

in bekannter geſchmackvoller Ausführung .

Lophie L.

Billiger wie

jede Concutrenz
iſt die

Hemdenfabrik

Man Koller,
3, 11

beim Fisehmarkt .

Jeder marktſchreienden Anpreiſung
ſern , werden z. B. verkauft :

Amlegkragen von 15 Pfg . an ,
Cravatten von 6 Pfg . an ,
Unterjacken von 35 Pfg . an
Weiße Herren⸗Oberbemden

mit glattem oder Falten⸗Einſatz
von Mk. . 25 an ,

Arbeitshemden von M. . 20 an,
110 em. lange

mit Spitzen von Mk. . 50 an ,
Möbel⸗ und Bett⸗Cattune von

30 Pfg . an, 12667
Bettzeuge von 29 Pfg . an

u. ſ. . , u. ſ. w.

Herreuhenden
à B, 4 , 5, 6 Mk .

Aragkn, Mauſchetten, Eravalten,
Taſchentüther, Hoſeutriger,

Rormal⸗Cricotunterkleider,
( System Prof . Dr . Jäger ) ,

für Herren , Damen und Kinder
empfiehlt 3712²

Adam Pfeffer,
2 , 6 .

Stiftungsgelder zu 4½9 % auf
liegenſchaftliches

Unterpfand , verreten krompe u biuig ] Vorſtellungen ſinden von 10 Ubr Morgens bis 10 Uhr AbendsK 3, 19b . Karl Seiler , K 3, 19b , b * —
Collecturgehilfe . 1289 i

Berantwortlich fär den redakttonellen Theil L. Frey , für den Reklamen⸗ und Inſeraten⸗

Gemälde- Ausstellung
Dieſelbe enthält verſchiedene Landſchaften und Städte⸗Anſichten

des In⸗ und Auslandes , ſowie auch die neueſten Ereigniſſe u. Kataſtrophen
hantree flir Erwachsene 25 Pig . Schul - 8

kinder 20 Pig .
Jeder Beſucher erhält ein Präſent gratis .

Zum zahlreichen Beſuche ladet ergebenſt ein .

C . Brenner .
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Auf dem Meßplatz.
Lebend . Sebend .

Das neueſte Weltwunder der Gegend

naurlna
Lebend 4318

Dieſe ſo merkwürdige , wie überraſchende Erſcheinnng , welche alle bis⸗
herigen Sehenswürdigkeiten übertrifft , rief zuerſt im Stallpalaſt in London , dann
in Wien , ſowie im Panoptikum in Berlin die größte Senſation hervor , woſelbſt
die hohen Kaiſerl . Kgl . Familien ſich Thauma , dieſe merkwürdige Erſcheinung
vorführen ließen .

Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein
Die Beſitzerin

Miss Vittoria
Ehrenmitglied der Dante⸗Akademie für Kunſt und Wiſſenſchaft in Neapel .

eine
Messplatz über dem Neckar !

Auswahl ſtreng reell und billig.
Es wird ausdrücklich darauf aufmerkſam gemacht daß die Mäntel zu den Preiſen , wie ſolche an den Schaufenſtern fortwährend ausgeſtellt ſind , in allen Weitenund Größen die ganze Saiſon hindurch ſich am Lager befinden , eventuell aber nach Maaß mit einem unbedeutenden Preisaufſchlag extra angeferligt werden .

Filiale

Kaiserslautern
Steinstrasse Nr. 1.

Hauptgeſchäft
Mannheim

E , 11 Breite Strasse .

Abrik .

garantirt rein à art .—, . 20 , bis . 50 Mar
3 per Flaſche vom Hauſe Wwe . Th . Leppiller
in Bordeaux empfiehlt 1470

E . ern C 2 . 1I.
H. Schol ' z

große Menagerie .
Täglich 3 grosse Vorstellungen,

Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr Abends .

Auftreten des Löwenbändigers Mr . Williams
8 mit 4 afrikaniſchen Lön en .

Bei Vorſtellung Vorführung des unübertreff
lich dreſſirten Rieſen⸗Elephanten . 44⁵9

H . Scholz .

Wiährend der Messe .

Variété - Theater , Direktion R. Weiſfenhach ,
eute Dienſtag

3 große 15 brillaute Vorſtellungen
mit abwechſelndem Programm .

Auftreten des Herrn Direktor Weiffenbach als unübertrefflicher
N Tromm lyirtuos mit ſeinen 20 Trommel , wobei er 50

Trommelſchlägel jonglirt , wie auch Auftreten ſämmtlicher
Specialitäten .

Wf Anfang 4, 6 und 8 Uhr . Caſſaeröffnung eine ½ Stunde
vor Beginn . Pretſe der Plätze : Sperrſitz 1 Mk. 30 Pfg.,

1. Platz 1 . , 2. Platz 60 Pfg . , Gallerie 80 Pfg . 4458
Hochachtungsvoll

R . Weiffenbach , Direktor .

Gänzlicher Ausverkauf
wegen Aufgabe meines fertigen Kleider⸗Geſchäftes an bleſigem Platz⸗
beſtehend in Herren⸗ , Knaben und Kinder Anzügen , Ueberziehern ,
Damen⸗Sommer⸗ , Regen⸗ und Kinder⸗Mänteln und Mautillen
in großer Auswahl .

Die angegebenen Gegenſtände werden zu allen annehmbaren Geboten ab⸗
gegeben .

Weinheim , den 1. Mai 188 . 4460

J . A . Heekmann .

Auſtich von hochfeinem Stof
und

Sröffaung der Sommerwirthſchaft .
55Aufmerkſame Bedienung .

Hochachrend : Aug Scholz .

Töell F. N. Werle beide in Wannhem

— —
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